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Vor der letzten Entscheidung .
4c Karlsruhe , 29 . Okt. Die letzte Entscheidung darüber , ob im

» Sadischen Lande fernerhin die Reaktion der konservativ-klerikalen
Verbrüderung mit all ihren geheimnisvollen Einflüssen bei Hofe und

, Regierung herrschen , oder aber der freiheitlichen Entwicklung Badens
'

«ine neue starkbewehrte Gaffe gebahnt werden soll , steht am morgigen
Etichwahltage bevor . Wenig Entscheidungen von gleichem Ernste

- wurden in die Hand des einzelnen Bürgers gelegt und es ist darum
i zu verstehen, wenn das ganze liberale Bürgertum , ungeachtet aller
: sonst hemmenden Parteiunterschiede , stch zu einem festen Blocke zusam-
:• mensügte. dazu bestimmt, den Feind alles bürgerlichen Fortschrittes ,

den schwarz-blauen Heerbann der Reaktion , zu vernichten. Und es ist
aus denselben Gründen auch erklärlich, daß es, die krähe der ihm
aus der Nerikalen Reaktion drohenden Gefahr erkennend, nicht zö¬
gerte, mit der gegen denselben gemeinsamen Feind anmarschierenden
Sozialdemokratie auch gemeinsam sich gegen denselben Gegner zu wen¬
den . Sicherlich ist es nicht für jeden liberalen Wähler eine leichte
Sache , sich diesem Parteibeschluh zu fügen , denn das liberale Bürger¬
tum und die Sozialdemokratie werden in gar vieler Hinsicht durch

- Gegensätze getrennt , die auf beiden Seiten nicht leicht zu vergeffen
sind. Die Rot der Zeit allein schlägt eine Brücke darüber für den
morgigen Tag , wo immer der den beiden Parteien gemeinsamen Feind
fich zum Siege erheben zu können vermeint . Und da gilt es für jeden
liberalen Mann , zu zeigen, daß er sich in der Stunde der Gefahr an
Porteidisziplin von den Angehörigen der Sozialdemokratie nicht über¬
lreffen läßt .

Die liberaleu Kandidaten , die morgen zur Wahl stehen , sind in :
11 . Lörrach-Stadt : Sutter -Faller (freis . ) ; 12. Lörrach-Land : Obkir-
cher (natl .) ;

' 25 . Lahr -Stadt : Kunzer (natl . ) ; 40 . Karlsruhe -Land :
Reck öratl .) ; 42. Karlsruhe -Stadt II : Rebmann (natl .) ; 43 . Karls¬
ruhe-Stadt III : Frühanf (freif . ) ; 47 . Pforzheim -Stadt I : Odenwald
(freist) ; 61. Mannheim -Stadt IV : König (natl . ) ; 64 . Heidelberg.
Stadt I : Rohrhurst (natl . ) ; 65. Heidelberg -Stadt II : Koch (jungüb . ) ;
68. Heidelberg-Eberbach: Qnenzer (natl .).

Die gemeinsamen Kandidaten gematzt dem Blockabkommen sind
in Metzkirch -Stockach : Weißhanpt (natl .) : Konstanz-Stadt : Benedev
(Dem. ) ; Eugen-Konstanz: Schmidt (natl .) ; Donaueschingen-Engen :
Siliert (natl. ) ; Säckingen-WaldShut : Matt (natl . ) ; Schopfheim-

chönau : Müller (Soz . ) ; Freiburg I : Winkelmann (natl .) ; Frei -,
bürg II ; Kräuter (Soz . ) ; Freiburg III : Göhrina (natl . ) ; Emmen -
dingen: Pfefferte (natl . ) ; Freiburg -Villingen -Woljach: Hummel
(Dem. ) ; Lahr -Offenburg : Dr . Heimburger (Dem. ) ; Offenburg -Stadt :
Mnfer (Dem . ) ; Baden -Stadt : Kölbli« (jünglib .) ; Rastatt -Stadt :
Bogel (Dem. ) : Durlach -Ettlingen -Pforzherm : Müller (Soz . ) : Bruch-
sal -Durlach : Kurz (Soz . ) ; Bruchsal-Stadt : Hoffman » (Dem .) ; Brei¬
ten-Bruchsal : Schmitt (natl . ) ; Heidelberg-Wiesloch: Pfeiffle (Soz . ) ;
Schwetzingen : Kahn (Soz . ) ; Eppingen -Sinsheim -Wiesloch: Geiger
(natl . ) ; Mosbach: Bielhauer (natl . ) ; Boxberg-Adelsheim : Leiser (natl .)

Aus den ungeheuren Anstrengungen , die das Zentrum macht, über¬
all die bei der ersten Wahl ihm verloren gegangenen Schäflein in den
alten Stall zurückzuführen, aus der ungemein rührigen Agitation und
Wühlarbeit , in der stch namentlich sein viel bekannter Führer , Eeistl .
Rat Wacker , hervortut , um im letzten Augenblick noch den Herrscher¬
thron der Zentrumspartei rn Baden aus dem Treibholz der Stich¬
wahlen zurecht zu zimmern , geht hervor , wie dringend nötig es ist ,
daß jeder liberal denkende Mann im Volke die Nähe der drohenden
Gefahr erkennt und keine einzige liberale Stimme dem liberalen Kan¬
didaten und dem Kandidaten des gemeinsamen Blocks verloren geht.

Das Wahlbündnis der Linksliberalen mit der Sozialdemokratie
wird dabei dre beteiligten Parteien nicht abhalten , in denjenigen Be¬
zirken , wo allein das liberale Bürgertum mit der Sozialdemokratie zu
kämpfen hat nicht minder alle Mann zur Stelle zu rufen . Es gilt ,
gerade dort in scharfer Umgrenzung darzutun , wie das liberale Bür¬
gertum fich in voller Selbstständigkeit in feinen alten wahrhaft liber¬
alen Prinzipien zu behaupten weiß.

Wenn aber das Zentrum fich bemüht , in unglaublicher Ent¬
stellung des wahren Sachverhalts das Zusammenmarschieren von Li¬
beralismus und Sozialdemokratie als eine nicht genug zu verdam¬
mende Tat hervorzuheben , so geben wir dazu der „Franks . Ztg ." noch
zu einer zeitgemäßen Erinnerung dasWort . Dort lesen wir : Die „Frei¬
burger Tagespost" , das Organ ces Herrn Wacker , prägt „die Stich .
Wahlparole aller national und christlich gesinnten Wähler "

, und sie
lautet : Für Religion , Fürst und Vaterland ! Diese Parole , die das
Zentrum und seine Schutzbefohlenen als die allein echten Thronstützen
hinstellen und nach oben in empfehlende Erinnerung bringen will , ist
natürlich nur diesmal die Parole des Zentrums . Wenn es im Herb?)
1885 nach seinem Willen gegangen wäre — ver damalige sozialdemo¬
kratische Führer Dreesbach zeigte sich wenig zugänglich —, dann hätte
die Parole wohl anders gelautet , und um die Rechtfertigung eines
schwarz-roten Bündniffes wäre das Zentrum auch nicht in Verlegen
heit gewesen .

Es ist aber vielleicht nicht unnütz, jetzt --or den Stichwahlen da¬
rauf hinzuweisen, wie stch das Zentrum verhalten hat , als
ähnlich wie die badische Regierung jetzt gegenüber den Liberalen ,
bei den Reichstagswahlen 1987 die bayerischen Erzbischöfe
gegenüber dem Zentrum eine Einmischung in dessen Stichwahl -
nbmachungen mit der Sozialdemokratie ersuchten . Damals sprach die
führende bayerische Zentrumspresse von „unberufenen Hofleuten " und
„sonstigen Zentrumsperlen "

, von unsicheren Kantonisten , Berrätern
und Feiglingen , die der Partei in den Rücken nefallen feien und des¬
halb mit eisernem Besen von der Zentrumspresse weggesegt werden

1 werden müßten . Und der Vorsitzende der Münchener Zentrumslei¬
tung durfte am Stichwahlabend unter tosenoem Beifall sagen, daß
der katholische Adel und die katholischen Geistlichen Behörden Verrat
« > der Partei begangen hätten , und daß man stch nicht mehr auf sie
»erlassen werde.

Und Herr Eeistl . Rat Wacker nannte den Stichwahlerlah der
bayerischen Erzbischöfe „eine flagrante lleberschreitung der Amtsbe -
t»gnisse eines Bischofs ." Das war damals , als das Zentrum einen
Stichwahlpakt mit der Sozialdrmokratie — wohlverstanden mit der
Sozialdemokratie — abgeschlossen hatte Damals war gut und gottes -
strchtig , was jetzt schlecht und gottlos ist . Und es ist auch gut daran
I» erinnern , was das führende Zentrumsblatt in Baden , der Bad .

Beobachter" zu sagen wußte, als der jetzt an der Spitze des Münchener
Erzbistums stehende Herr Franz Bettinger als der Bater der sozial¬
demokratisch -klerikalen Wahlbündnisse in der Pfalz gekennzeichnet
wurde . Ta schrieb der „Beobachter", der jetzt fromme Schauer ob des
liberal -sozialistischen Etichwahlabkommens in Baden empfindet . „Es
kann richtig sein , daß Bettinger damals als Präsident des katholischen
Männervcreins Speyer fich mit Wahlang -legenheiten beschäftigen
mußte und als guter Zentrumsmann natürlich Disziplin beobachtete."

Die Zentrumspresse sollt« sich also nicht zu sehr in Kosten stürzen , man
glaubt nicht an die Echtheit ihrer Parole , unuomehr aber an die Echt¬
heit ihres Zornes .

"
Und damit man uns nicht .achsage , wir ließen hierbei die eigentliche

Zentrumsmcinung selbst nicht genügend zu Wort kommen, so zitieren
wir hier nach dem nationallib . Parteiorgan orei eigene Aussprüche
des Herrn Wacker : Danach steht fest und kann aicht geleugnet werden ,
daß Herr Th. Wacker 1899 in .einer Broschüre „Aufgaben und Aussich¬
ten des Zentrums in Baden ' auf Seite 61/62 schrieb :

„Im Jahre 1897 kamen 2 Mandate der Residenz Karlsruhe an
die Sozialdemokraten . . . . darob ist viel Geschrei erhoben worden ,
wie wenn etwas Ungesetzliches «der geradezu Landesverräterisches ge¬
schehen wäre . . . . die Wähler haben das Recht der ganz freien Wahl
. . . . . es wäre direkt gegen den Geist der Verfassung, wenn die Wäh¬
ler sich erst fragen wollten , wie man an dieser oder jener Stelle
wünscht , daß sie ihr Wahlrecht ausüben .

"
Der gleiche Th. Wacker schrieb I960 in einer anderen Broschüre

„Wer fördert die llmsturzbestrebungen" auf Seite 68 :
„Es soll wie eine Untat gegen den Großherzog anzusehen sein,

daß die Residenz sozialdemokratische Vertretung bekommen hat .
" Trau¬

rige Gestalten von Lolksmännern , die solche Sprüche machen.
"

Im „Badischen Beobachter" aber schrieb Th . Wacker unter seinem
. ekannten Zeichen der zwei Sterne also :

„Das Wahlrecht und dessen Gebrauch schließt seiner Natur nach
jedes Verhältnis zwischen Vorgesetzten und Untergebenen aus , selbst
ras Berhältnis zwischen Untertan und Landesherrn . Der Wähler
und zwar jeder ohne Unterschied und jeder in gleichem Maste, genießt" eim Gebrauch, seines Wahlrechts volle Souveränität , die ein Bischof
so wenig antasten darf wie ein Minister oder ein Landesherr . Wie
rer Laie , so hat auch der Geistliche in Sachen seines Wahlrechts und
des Gebrauches desselben nur Gott und sein eigenes Gewissen über
sich

"
Mit diesen feierlichen Bekundungen des Zentrumsführers Herrn

Eeistl . Rat Wacker, sind die liberalen Wähler wohl doch genügend ge¬
feit gegen die Anwürfe , die ihnen das Zentrum jetzt macht, wenn auch
die liberale Pqrtei es einmal für nötig hält , mit der Sozialdemokratie
ein Wählabkommen zu treffen . Und jeder liberale Mann , der , ob
auch noch so ungern , einem sozialdemokratischen Abgeordneten seine
Stimme gibt , soll es tun in der pflichtgemäßen llcberzeugung ,
daß er auch dadurch der liberalen Sache den größten Dienst erweist.
Denn für ihn wird an einer anderen Stelle des Landes ein Sozial¬
demokrat in gleicher Parteidisziplin den liberalen Kandidaten
wählen .

Vor allem aber soll der Liberalismus trotz jedes sonstigen Ab-
komens, auf eigene Kraft , auf die sieghafte Macht der eigenen
Sache vertrauen , die nur das Beste unseres teuren Heimatlandes will
und darum erwartet , daß an diesem entscheidungsvollen Stichwahl¬
tage in der Bekämpfung der herrschsüchtigen Reaktion jeder liberale
Mann des badischen Landes an der Wahlurne feine Pflicht tun . Denn
dieserra . OktoberisteinMarkstein inderEeschichte
des badischen Volkes .

* »
Zn Freiburg hat gestern, - tag abend , eine von

über 3000 Personen besuchte, glänzend verlaufene Versamm¬
lung der liberalen Wählerschaft stattgefunden , in welcher u. a.
der Führer der nationalliberalen Partei , Herr Landgerichts¬
direktor Dr . Obkircher , eine von starkem Beifall begleitete und

Schluß unter stürmischen Zurufen gefeierte Rede hielt .
Wir legen diese bemerkenswerte Ansprache ,
die als letzter Aufruf an das liberale Bürger¬
tum gilt , unserer heutigen Gesamtauflage bei .

Badische CnrsrriK.
--- Karlsruhe , 29. Okt . Der katholische Oberstiftungsrat macht fal¬

tendes bekannt : Die Kapitalanlagen der katholisch -kirchlichen Orts -
onds bei der Katholischen Pfarrpfründekasse hier werden von dieser

-md zwar : s ) die bereits bestehenden vom 1 . Januar 1910 an und b)
ie noch dem Erscheinen gegenwärtiger Bekanntmachung neu zugehen-' en vom geordneten Zinsanfangstag an nicht mehr zu dom in der

Bekanntmachung vom 1 . Mai 1907 bestimmten Zinsfuß von 4 % , son¬
dern nur noch zu 3 % Prozent »« zinkt weiden . Diese Bestimmung
gilt auch für Einlagen von Pfarr -, Kaplanei - , Kuratie -, Frühmeß -
und Dikariatsfonds , welche nicht bezw . noch nicht Pfründen oder Be¬
standteile von Pfründen sind.

oo . Karlsruhe , 29. Okt . Im Monat September zeigt der Rotlauf
der Schweine immer noch eine erhebliche Verbreitung , derselbe ist in
43 Gemeinden und 70 Stallungen neu ausgetreten . An dieser Er¬
krankung sind 51 Schweine umgestanden, während 23 Hierwegen ge¬lötet wurden . Die übrigen Seuchen weisen einen günstigen Stand
auf . Es hat keine derselben eine außergewöhnliche Verbreitung ge¬
funden.

2 Mannheim , 29. Okt . Zu dem goldenen Jubiläum der
Niederbronner Schwestern wird noch gemeldet , daß der Erotz-
herzog der Frau Oberin des Haupthauses , der ältesten Nieder¬
lassung der Niederbronner Schwestern, die Friedrich -Luisen -
Medaille verliehen hat. Eroßherzogin Hilda hat ein huld¬
volles Glückwunschtelegramm gesandt . Gestern vormittug über¬
mittelte Geh. Regierungsrat Dr . Clemm der Anstalt im Auf¬
trag des Erotzh . Ministeriums des Innern die Glückwünsche mir
herzlichen Worten der Anerkennung für die Wirksamkeit der
Schwestern.

* Mannheim . 29. Okt . Die kürzlich gebrachte Meldung von
der Insolvenz der Kommisssonsfirma Duttenhöfet u. Glaser hat
zur Verhaftung der beiden Inhaber H . Glaser und Wilh . Dutten -

höfer geführt . Die llnterbilanz soll üb« eine Million betragen »
an Aktiveu kaum 6000 Mark vorhanden sein. H. Glaser und
der verstorbene Vater des Teilhabers spielten im politische «
Leben Mannheims eine bedeutende Rolle . — Ein schrecklicher
Unglücksfall ereignete fich in der Badischen Anilin - und Sodc »
fabrik zu Ludwigshasen . Durch Ueberkochen von siedender kau»
stischer Soda wurde der Arbeiter Valentin Joha ::n aus Schiffer »
stadt, Vater von fünf Kindern , derart verbrüht» daß an seinem
Aufkommen gezweifelt wird .

— Kieselbronn (A . Pforzheim ) , 29. Okt. Gestern fiel de«
12 Jahre alte Sohn des Landwirts Christian Lötterle vom
oberen Heuboden der Scheuer herab auf die Tenne . Der Knabe
erlitt einen Schädelbruch und einen Beinbruch. An seinem Aus »
kommen wird gezweifelt .

e Lahr , 29 . Okt . Vom 5. Dez . d. I . ab wird der Güterverkehr der
Station Ottenheim -Rheinufer der Lahrer-Straßenbahngesellschaft auf
Eil - und Frachtgut in Wagenladungen beschränkt .

* Von der Feste Jstein , 28. Okt . Vor einigen Wochen ging durch
die Blätter die Nachricht , ein Gastwirt aus der Umgegend von Basel
wäre in Baden , wo er Wein einkaufen wollte, wegen Spionage »« *
suchs verhaftet worden. Wie nunmehr Basier Blätter melden , Han»
delt es sich um einen Eeschäftsagenten namens Eoentsch aus Bim
ningen in Basel , der infolge einer Denunziation beim Betreten des
elsössischen Bodens in der Nähe von Klein -Hüningen verhaftet wor¬
den ‘ sein soll , weil er angeblich Pläne des Jsteiner Forts an eine«
französischen Agenten verkauft hatte . In den Kreisen, in denen G
bekannt ist , wird ihm die Tat nicht zugetraut .

oc . Von der oberen Donau , 29. Ott . Die Schneckenzüchter deh
oberen Donautales hatten heuer ein gutes Jahr . In den Orten Eu »
tenstein und Neudingen lagern laut „Frkf. Ztg .

" allein gegen ein «,
halbe Million Weinbergschnecken . Ihre Eindeckelung wird stch bei
der eben eingetretenen winterlichen Witterung rasch vollziehen , sodatz
demnächst mit dem Versand, der vor allem nach Paris geht, begonnen;
werden kann.

Aus dem oewcrvr . men Lebe«.
== Mannheim , 29. Okt . Nach mehrwöchigem Kampfe im

Schrein « gew« be ist e$ diese Woche den beiderseitigen Lohn *
kommisfionen gelungen, , eine Einigung zu « zielen aus der
Grundlage , daß der Stundenlohn sofort um 2 4 und ab 1. April
1910 um einen weiteren Pfennig erhöht wird . Der Tarif läuft
den Wünschen der Gehilfen entsprechend bis 1912 . Die Auf ,
nähme der Arbeit ist auf kommenden Montag zu « warten .

— Freiburg , 28. Okt . In hiesigen Handelskreisen wird seit
einiger Zeit lebhaft die Frage der Einführung des Acht -Uhr -Laden *
fchlusses für die Rahrungs - und Eenußmitteloerkaufsgeschafte erörtert .
Eine Mehrheit von etwa 279 Ladeninhabern hat sich für diese Maß -

!nähme ausgesprochen, während die Zigarrens'iezialgeschäfte dagegen
Protest erhoben, von der Befürchtung ausgehend, daß die Verkürzung
der Verkaufszeit eine Schmälerung ihres Verdienstes zugunsten bes
Absatzes in Wirtschaften, sowie dura, di« Versandgeschäfte zur Folge
haben werde . Die Freiburger Handelskammer hat nun dem Bezirks -,amt eine Lösung dahin vorgeschlagen , es möchte zunächst für die Dau «
eines Jahres also probeweise, für sämtliche Geschäfte der Nahrungs¬
und Genußmittelbranche der Schluß der Verkaufszeit auf halb 9 Uhr
festgesetzt werden mit Är Bestimmung jedoch, daß an Samstagen und
solchen Werktagen , auf welche ein gesetzlicher F -iertag folgt , di«
Läden bis 9 Uhr offengehalten . erden dürfen. Eine Maßnahme die-
ser Art würde nach Ansicht der Kammer dem Um¬
stand Rechnung tragen , daß die Tabak -Spezialgeschäfte
zurzeit sich mit den Wirkungen des neuen Tabaksteuergesetzesabzufin .
den haben und darum die Verkürzung der V rkaufszeit gleich um
eine Stund « jetzt untunlich fei. Außerdem nehme die vorgeschlagene
Lösung Rücksicht auf die Gewohnheit vieler Verbraucher , ihren Be-i
darf erst nach 8 Uhr zu decken . Endlich gebe die Bestimmung des
Probejahres die Möglichkeit, weitere Erfahrungen darüber zu sam¬meln wie die neue Maßnahme gewirkt hat und es könne dann nach
Ablauf der Frist di« vielumstrittene Frage des Ladenschlusses end¬
gültig geregelt werden.

Das badische Sparkassewese « .
kAi K" tlsruhe , 29 . Okt . Am Schlüsse des Kalenderjahres 1907 be¬

standen in Baden 154 öffentliche (d. h . für jedermann zugängliche)
Sparkassen , und zwar 140 mit Eemeindebürgschast Es kam somit auf
je 13 262 Einwohner eine öffentliche Sparkasse , wobei indessen zu be¬
rücksichtigen ist . daß insbesondere ans dem Lande die ländlichen Kredit¬
vereine eine weitgehende Spargelegenheit gewähren.Bei den Sparkassen mit Eemeindebürgschast betrug die Gesamt¬
zahl der Konten 533 837 mit einem Eesamteinlageguthaben von
613 489 953 <M., hiervon entfielen auf 698 bürgende Gemeinden ■
6 224115 M , auf 678 Bevormundete (Mündel) 3 498 555 JH auf572 768 eigentliche Spareinleger 654 ^46 292 M und auf 39 Hinterle .
gangen 661 091 Jl . Don den eigentlichen Spaceinlegern hatten Ein¬
lageguthaben von 1—100 M 148481 (25,9 Prozent ) , von 101—500 JH
168 296 (29,4 Prozent ) , von 501—10ÖÖ M 84 965 (14,8 Prozent ) undvon über 1000 M 171026 (29,9 Prozent ) ; das Durchschnittsguthaben '
emes solchen Cpareinlegers betrug 1143 M . Die Sparkassen habendemnach in erster Linie dem Spar - und Anlagebedürfnis der minder - :
bemittelten Bevölkerung gedient. Die gesamte Aktiva der Sparkassen ^
mit Gemeindebütgschaft beliefen stch am Jahresschluß auf664 199 750 [M , di« gesamte Passiva betrugen 628 948 250*« ; darnach bezifferte sichdas Reinvermögen auf 35 251 500 M, wovon dem Reservefonds31180 671 cM. angehörten .

J30 - 29. Ölt . Im Monat September wurden bei derstadt. Sparkasse 421528 Mark 39 Pfg . eingelegt, 376 639 Mark 29 Pfg i
Mruckgezogen .

2Iit5 der Residenz
»karlsrnbe . 29. Oktober .

cm -
crJ 1?8 b° d. Lehrerverein. Nachdem die Konferenz

Wresloch den Vorschlag gemacht hat, in den engeren Vorstand !
des Bad . Lehrervereins Herrn Hauptlehrer Heinrich Heckmannrn Karlsrube als Obmann. Herrn Hauptlehrer Konrad *** ■



ortre L Navtfikye Uresse .
Kurfisten stammen aus Baden Bayern . Elsaß , Hessen , Mecklenburg,
Schlesien, Westfalen und Schweiz und hatten sich pünktlich im Schul¬
saal eingefunden . Der Vorstand der Gewerbeschule, Herr Rektor
Kuh« hielt in Gegenwart der Fachschullehrer, bestehend aus den Her¬ren Dr . Kallenberg , Kusterer, Bender , Siedle und Boegler an die
Schüler eine sehr zu Herzen gehende Ansprache mit der Aufforderung ,treue Kameradschaft zu halten , trotz der verschiedenartigsten Ratio¬
nalitäten ; einer möge den andern achten und ehren, da ja alle einemund demselben Ziele zustrebten.

■# Lustiger Abend Bozena-Bradsky (Neberbrettl ) am Sonntagden 31 . Oktober. Nach den Berichten hervorragender Tagesblätterund Kritiker steht den Freunden fröhlichen Humors am morgigenEonnkag ein genußreicher Abend bevor . Die temperamentvolle Sän¬
gerin bringt u . a . »Der Kavalier - , »My old banjo "

, »Müde-
, DerDuncanca «, Das Lied oo« Mädel , der Aeppel-veppel , Im zoologischenGarten , Didel Dudel »sw. Meist Kompositionen von dem beliebten

Meister Oskar Strauß . So wird es den fesselnden Darbietungen mühhier nicht an Erfolg fehlen.
8 Verhaftet wurden ein 22 Jahre alter Kartonagearbeiter ausPlauen , der von der Staatsanwaltschaft Konstanz wegen Diebstahlsverfolgt wird und wegen Verbrechens gegen 8 181 Ziffer 2 des R -Str .-E .-B . die 39 Jahre alte Ehefrau eines Zementeurs .

Letzte Telegramme
der ..Badischen Presse".

P . T. Berlin , 29. Okt . (Privattel .) Wie der „Prettele -
graph " erfährt , wird die Ankunft des österreichischen Thron¬
folgers Franz Ferdinand mit seiner Gemahlin zum Besuch des
deutschen Kaisers in Berlin am 11. November erfolgen . Fürden 12. und 13. November sind große Hofjagden angesetzt . Am14. November mittags erfolgt die Rückkehr nach Wien .P .T . Berlin , 29. Okt . (Privattel .) lieber die Romreisedes Reichskanzlers erfahren wir aus authentischer Quelle , daßder Termin « och nicht festgesetzt ist, voraussichtlich aber erstwährend der parlamentarischen Weihnachtsferien erfol¬
gen wird .

c= Berlin , 28. Okt . In einer Berfammlung der deutsch-
nationalen Vereinigung verteidigte sich der erste Vorsitzende
Reichstugsabgeordneter Bruhn , gegen die gegen ihn erhobenen
Beschuldigungen . Er erklärte , daß die gegen ihn eingeleitete
Untersuchung wohl bald eingestellt werde , da sein Schild rein sei.An eine - Riederlegung seines Mandat » denke er gar nicht . Aus
seinem Wahlkreis Arnswalde -Friedeberg sei ihm die Mitteilung
geworden , daß dort gerade jetzt «die Treue hoch im Kurse stehe"
und daß die Zahl seiner Verehrer von Tag zu Tag zunehme . Die
«Wahrheit " werde nach wie vor die alten Grundsätze vertreten
und dadurch der Regierung eine Stütze seist. Schließlich wurde
einstimmig eine Resolution gefaßt , die dem Abg . Bruhn gegen¬über den aus Anlaß des Dahsel -Prozeffes gegen ihn erhobenen
schweren Verdächtigungen ihr vollstes Vertrauen uusspricht .= Dresden , 29. Okt . Bei den Landtagsstichwahlen siegten
auch in Leipzig I und im S. Wahlkreise Leipzig -Döbeln die Ra¬
tionalliberalen .

CL Kopenhagen , 29. Okt . (Privattel .) Die Gattin des
neuen Ministerpräsidenten , die Parlamentsstenographin ist ,erklärte , daß sie ihre Stellung im Parlamente auch jetzt «ochweiter beibehalten werde .

61 . Prag , 29. Okt . (Privattel .) Professor Wahrmundteilte seinen Hörern mit , er trete einen 14tügigen Urlaub
« egen Nervenüberreizung an ; der Konflikt mit dem Profes¬
sorenkollegium sei aber nicht die Ursache.

bei Paris » 29. Okt . Ein Mitarbeiter des »Journal " hatteeine Unterredung mit dem Herzog von Orleans . Dieser drückte
darin die Ansicht aus , daß die Republik durch den Skeptizismus ,den fid geschaffen habe , «mkommen werde . Im übrigen be¬
schränkte sich der Herzog darauf , für die Wiederkehr der Mo¬
narchie in Frankreich Propaganda zu machen .

hd Madrid , 29 . Okt . Der König hat den Grafen Roma -
aonis zum spanische« General ernannt .

t= London . 29. Okt . Mit Bezug auf die Entsendung klei¬
nerer englischer , deutscher und kongonefischer Streiftorps in das
Grenzgebiet der drei Staaten erfährt das Reuterbureau , daß
sich nichts ereignet habe , was auf die Wahrscheinlichkeit eines
Konflikts zwischen England und dem Kongostaate hinsichtlich des
strittigen Gebietes schließen lasse. Die bezüglich geäußerten Be¬
fürchtungen werden in Londoner offiziellen Kreisen nicht geteilt .Die Verhandlungen zwischen London und Brüffel nehmen ihren
Fortgang .

Öl . London . 29 . Okt . (Privattel .) Eine Anzahl Mit¬
glieder der Duma , darunter der Präsident derselben , hat be¬
schlossen , die Mitglieder des englischen Ober - und Unterhauses
für den Mai nächsten Jahres nach Petersburg einzuladen .

— Petersburg , 29 . Okt. Nach dem Ergebnis der Revision de,nators Earim find 24 Personen des Moskauer Intens, ,tur - Depots in Anklagezustand versetzt worden , dar»»ter ein Oberst, vier Oberleutnants , 2 Hauptmänner nebst einige« z,hen Zivilbeamten . s
— Konstantinopel , 28 . Okt. Ein neues Komitee unter dem jumen «Magduran ", d . h . „Die politisch Beglückten" wurde in den 1*ten Tagen gegründet . Unter anderem gehört ihm Prinz Eabah ©2

an . Auch sind die lleberbleibsel der liberalen Fusion vertreten , st,ner sollen einige Abgeordnete Mitglieder des Komitees sein.

Z«r Lage in Athen.
bä Athen , 29 . Okt . Das Kabinett und die Militär !!»

haben gestern ihre Unterhandlungen fortgesetzt . Die Liga getogroße Mäßigung und ist damit einverstanden , daß der Hamvmann Midoulis wegen seiner Verdienste um das Land in
vitiit verbleibt . Die Regierung hat , um den gegenwärtige »
Schwierigkeiten ein Ende zu machen , gestern ihre Demission , 4
geboten . Der König ist in Athen eingetroffen und hat die Uff
glieder des Kabinetts zu sich berufen . Es find Schritte unterno »
men worden , um das Ministerium zum verbleiben i« Amt
zu bewegen .

i= Athen , 29. Okt . Der Marineminister erklärte es für »»
richtig , daß Marineoffiziere gedroht hätten , sich des Arsenal,j ,
bemächtigen , weil er ihre Forderungen , die älteren Offiziere , dd
nicht aus der Marineschule hervorgegangen seien , zu entlasse,
nicht erfüllt habe . Die Offiziere Hutten nur einen Wunsch sj
diesem Sinne ausgedrückt . Die Regierung werde der Kamme
einen Gesetzentwurf vorlegen , der die Altersgrenze herabsrtz»
Wenn dieser Entwurf Gesetz werden sollte , so werde er die Außer
dienststellung von etwa 29 Offizieren nach sich ziehen .

- - Athen , 29. Okt. Der Marineoffizier Tqpald «!
suchte sich mit einigen Unteroffizieren und Matrose «
Bolkshauses zu bemächtigen . Die Behörde ordnet « sei«
Berhaftnng an . Die Militärliga bezeichnet Tqpaldo , °l
Verräter .

t= , Athen . 29 . Okt . Der Marineoffizier Typaldos hat « i
einem Torpedoboot und 399 Mann das Arsenal von Salami
besetzt. Die Flotte liegt in der Rahe vor Anler . Die Regst
rung ergreift Eegenmaßregeln . I « der Bevölkerung herrsch
große Erregung .

_ _ __ _ _ _
~ v

Zur marokkanischen Angelegenheit .
----- Madrid , 29. Oft . Im Amtsblatt wird ein Erlaß ve.

öffentlicht , durch den ein Kredit von 88 Millionen Peseta , zu
Deckung der Kosten des marokkanischen Feldzuges angewiess
wird . Die Munizipalwahlen find auf den 12. Dezember angeset
worden .

btt Tanger , 29. Oft . Der Geschäftsträger der deutschen 8 »
sandtschast hat El Guebbas , den Dertteter Muley Hafids i;
Tanger , amtlich benachrichtigt , daß die deutsche Regierung ihi
beauftrage , den Sultan aufzusordern . unverzüglich die deutsch «
Guthaben auszuzahlen . Guebbus entsandte sofort einen Eft
zialkurier « ach Fez , um den Sultan von der deutschen Fordernil
in Kenntnis zu setzen .

3» Zetten, die ei» wochrnlausei Erkält imaslveuer mit
Sch bringe», ist es ralla« , sich durch d« Gebrauch Vo"
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Geschäftliche Mitteilungen .
Heute lieferte die Faßfabrik Diener u . Roth , Stuttgatt , 81 Oval

lagerfäffer an die Spanische Weinhandlung Magin Maynär n . Lo,
Inh . Magin Maynär , und steht ein Ovalfaß von 12 430 Liter Inhal !
das größte in Karlsruhe , von Samstag den 30. Oktober bis Montch
den 1 . November zur öffentlichen Anstcht Rüppurrerstraße 14.

Baden als Schriftführer und Herrn Hauptlehrer Zähringee in
Waldulm als Rechner zu wählen , hat sich bereits die KonferenzKarl »r«he-Stadt diesen Vorschlag zu eigen gemacht und ihre
Mitglieder zur Wahl der genannten drei Herren aufgesordert .
Die Wahlhandlung wurde gestern abend im Konferenzzimmer
der Hebelschule vorgenommen . Alle drei wurde « gewählt .

gf Der Winterfahrplan der elektrische« Straßenbahn ist im
Inseratenteil der heutigen Abendausgabe veröffentlicht , wor¬
auf auch an dieser Stelle hingewiesen sei.

« von der Staatsbahnwagengemeinschaft . Eine sehr erhebliche
Verbesserung in der Freizügigkeit der Wagenbenützung ist seit 1 . Sept .
d. I . eingetreten . Von diesem Termin ab ist infolge Verstaatlichung
der Linien der Oesterreichischen Staatseisenbahngesellschaft , der Oester-
reichischen Nordwestbahn und der Süd -norddeutschen Verbindungs¬
bahn im gegenseitigen Verkehr mit den , übrigen Verwaltungen des
Vereins deutscher Eisenbahnverwaltung «« die vollftäudig freizügige
Benützung aller staatlich«» österreichischen Güterwagen eingetreten .
E» können demnach die Empfangsbahnen die entladenen Güterwagen
der österreichischen Staatsbahnen nicht nur nach den auf dem Heim¬
wege berührten Stationen sowie nach Stationen der Heimatslinie ,
sondern auch nach Stationen jenes Verwaltungsbezirkes , von welchem
aus die Wagen das Liniennetz der österreichischen Staatsbahnen ver¬
lassen haben , und über dieses hinaus sowie auch in der Richtung zu
diesem benutzen . Diese Bestimmungen stehen in Uebereinstimmungmit jenen des deutschen Staatsbahnwagenverbandes und bezwecken be¬
sondere Erleichterungen im Eisenbahnverkehr , welche durch den Weg¬
fall der sonst nötigen Leerbeförderung heimkehrender Wagen besonders
zum Ausdruck kommen .

* Die Zurücknahme von Fahrkarten . Es kommt häufig vor, daß
gelöste Fahrkarte « nicht benutzt und dann für den Eigentümer wert¬
los werden . Bisher machte dis Rückgabe und die Wiederherauszah¬
lung dem Publikum oft erhebliche Schwierigkeiten . Vor einigen
Tagen ist nun -ine neue Bestimmung in Kraft getreten , welche dieseFrage in zufriedenstellender Weise erledigt . Rach dem Beschluß der
ständigen Tarifkommission hat die Ausführungsbestimmung 1 zum8 20 der Eisenbahnverkehrsordnung, betr. die Zurücknahme von Fahr¬karten aus Billigkeitsgründen folgende Fassung erhalten : „Fahrkar¬ten , die noch nicht durchlocht sind, oder nachweislich nur zum Be¬tteten des Bahnsteiges benutzt wurden , kennen nach dem Ermessender Eisenbahn auch in Fällen eines Irrtums oder einer Erkrankungoder aus sonstigen Billigkeitsgründen vor oder nach unmittelbarem
Abgang des betteffenden Zuges an der Fahrkattenausgabestelle zu-
rückgenommen werden."

— Verzollung von Zigarren im Reiseverlehr . Auf unsere kürz-liche Notiz, betteffend zuläsfigen Reisebedarf an Zigarre « bei Ueber-
schreitung der deutschen Zollgrenze, find Anfragen eingelaufen , wie es
sich in dieser Hinficht bei Reisen nach Tixol , Italien , der Schweiz und
Frankreich verhält . Ein amtliches Material ist hierzu allerdings nichtzu erreichen, doch gilt im allgemeinen folgendes : Rach Oesterreichdürfen für den Reisebedarf mitgeführt werden : 10 Stück Zigarren oder
25 Zigaretten oder 35 Gramm Tabak , sonst zahlt 1 Kilogramm Tabak¬
fabrikat 31 Kronen 20 Heller. Rach Jtalie « dürfen 10 Zigarren odereine entsprechendeAnzahl Zigaretten mitgenommen werden . Der Zollfür 1 Kilogramm (ca . 200 Zigarren ) bettägt 20 Lire . Die Schweizgestattet die Mitnahme von 50 Zigarren oder 250 Gramm Tabak ;1 Kilogramm Zigarren kostet 2 Frcs . Zoll . Am sttengsten ist Frank¬reich . Selbst das geringste Quantum muß deklariett werden . Rur
oergünstigungsweise ist erlaubt , höchstens 10 Zigarren oder 20 Zigaret¬ten oder 40 Gramm Tabak als Reisebedarf zollfrei mitzuführen , Dekla-ration ist jedoch Bedingung . Das Höchstquantum der überhaupt(gegen Zoll ) erlaubten Einfuhr ist festgesetzt auf 1 Kilogramm Tabakoder 500 Zigarren ; hiefür kommen folgende Zollsätze in Anwendung :l Kilogramm Zigarren (etwa 200 Stück) oder Zigarretten 50 Frcs .,1 Kilogramm orient. Tabak 25 Frcs ., 1. Kilogramm sonstiger Tabakl5 Frcs . — Frauen und Kinder haben kein Anrecht auf die Mitführungoon Reisebedarf an Tabakfabrikaten .

e Wie der Zar in Deutschland reist, lieber die Zarenrerse nachfiacconigi liegen jetzt aus dem benachbarten Elsaß recht interessantekinzelheiten vor . . Hiernach war die Eisenbahnbowachung eine bisher ,k\ Fürstenreisen ungeahnt scharfe. Nicht nur die Bahnhöfe warenamtliche beim Einlaufen des Zarenzuges abgefperrt , auch auf der
reien Sttecke war die denkbar schärfste Kontrolle und Aussicht vorhan -
»en. Alle 500 Meter stand ein Rottenführer und -Arbeiter mit einer
oeißen Binde als Erkennungszeichen, sämtliche Bahnübergänge und
«lle Eisendahnbrücken von Luttebach bis zur franzöfischen Grenze
Haren militärisch stark besetzt, Dragoner zu Pferde und zu Rad undne Gendarmerie patrouillierten auf beiden Seiten des Bahndammes ,»lach einer überschläglichen Berechnung soll allein auf den Reichs¬bahnen alles in allem die Zarenreise va. 300 000 Mark gekostet haben,Üne zwar hohe, aber aus vorstehendem erklärliche Summe .

Süddeutsche Fachschule des Verbandes der Blechnermeister und
Installateure Badens in Karlsruhe . Nachdem unterm 17. August ds.^- . unsere Fachschule geschlossen wurde und der erste dreimonatliche

'
Xurs vorüber war und alle Teilnehmer unter Zurücklassung eines
jerzlichen Dankschreibens an den Vorstand der Schule, in ihre Heimat
«urückkehrten , öffneten sich am 25 . Oktober wiederum die Pforten der
Schule zum Beginn eines zweiten Kurses mit »iermonatlicher Dauer .Oie Anmeldungen hierzu liefen aus allen Gauen Deutschlands und
«er Schweiz so zahlreich ein . daß leider wegen Mangel an Raum viele
tuf den dritten Kurs verwiesen werden mutzten . Die diesmaligen

Theater» Kuttfi und Wissenschaft .
O Stuttgart , 29 . Ott . Dem „Staats -Anz." zufolge sind die Ober-

schulbehötden vom Kultusministerium beaufttagt worden , dafür zusorgen, daß an dem bevorstehenden 159. Geburtstag Schillers in allen
Schulen der Bedeutung dieses Tages gedacht wird und für diejenigen
Schulen , welche besondere Feiern veranstalten wollen, den Ausfall des
Unterrichts zu gestatten.

— Berlin , 28. Ott . Eine Novelle zur Abänderung der deut¬
schen Urheberrechtsgesetze vom Jahre 1901 und 1907 für Werke
der Literatur , Tonkunst , der bildenden Künste und der Photo¬
graphie wird gegenwärtig im Reichsjustizamt vorbereitet , um
die Vorlage mit den neuen Bestimmungen der Berner lleberein -
Juttft vom vorigen Jahre in Einklang zu - ringen .

vermiscdier .
Aus der Pfalz , 28. Ott . In Zweibrücken stieß in dex Dunkel¬

heit ein Motorfahrer mit einem Fuhrwerk zusammen. Die Deichfel
orang dem Motorfahrer in die Brust . Er war auf der Stelle tot . —
Bei dem Durchhauen einer Eisenbahnschiene in Fischbach ttaf ein Teil
oer Schien« den Rottenarbeitei Otto Fuchs aus Erzweiler derart ins
Lenick» daß er sofort tot zusammenbrach. — Unweit Annweiler wurde
aus dem Wege nach Stein ein Raubversuch an zwei Frauen verübt .
Als Täter wurde der Fabrikarbeiter Peter Bruch von Völkersweiler
verhaftet. — Bei Mannweiler wurden im Walde auf den 31 jährigen
Verwalter Hoppe aus Offenbach bei Landau sechs scharfe Reooloer »
/ hüsse abgegeben, die jedoch ihr Ziel verfehlten . Man glaubt , es
handle sich um einen Raubanfall . — In Edigheim legte der Bäcker-
neister Diehl U . sein Amt als Ehrenbürgrrmrifter nieder . Er hatte
Auseinandersetzungen mit einem Eemeinderatsmitgliede - bei der
Schätzung des Eemeindevermögens .

<= Hasloch (Pfalz ) , 29. Ott . Der 12 Jahre alte Sohn des
Lohnarbeiters Jakob Schuster zielte im Scherz mit seinem Flo¬
rett aus seinen l ^ lährigen Bruder . Das Gewehr entlud sich
Inb der Knabe wurde so schwer vttletzt , daß er bald darauf starb .

— Berlin , 29 . Okt. (Tel .) Der Magistrat kaust vorbehaltlich der
Zustunmung der Stadtverordneten vom MilitärfiskuS ein 8 ha großes
lufmarschgclände vom Tempelhofer Felde zur Lerzröherung des
jittoriavarkes . Der Kaufpreis beträgt 6,3 Millionen

I hd Eislebe», 29. Okt. (Tel . ) Die Streiklage hat sich insoferns etwas verändert , als auf mehreren Schächten wiederum eine erheblicheAnzahl Mannschaften mehr angefahren ist . Wie verlautet , wird da?Militär in den nächsten Tagen tatsächlich aus dem Streikgebiet
zurückgezogen . Die neuerdings verstärkten Gendarmerie -Mannschaf¬ten verbleiben bis auf Weiteres hier .

— Königsberg , 29. Ott . (Tel .) In Andreischken sind 3,in Stoepen ein Fall von Cholera bakteriologisch festgestelltworden .
Unglncksfätte .

--- Posen , 29 . Okt (Tel . ) Das „Posener Tagebl .
" meldet :

Gestern abend kurz nach 8 Uhr wurde auf der Straße Züllichau -
Wollstein ein Automobil von einem Eisenbahnzugs überfahren .Drei Insassen wurden sofort getötet . Der vierte starb auf dem
Transport nach dem Krankenhaus . Das Automobil wurde voll¬
ständig zertrümmert .

London , 29. Okt . (Tel .) Auf der Grube der Rhymney -
Jron -Eo . in der Nähe von Bargoed (Grafschaft Monmouth ) er¬
eignete stch heute vormittag eine Explosion , die den Haupt¬
schacht zerstörte . Von 37 Arbeitern , die stch in der Grube be
fanden , wurden im Lauf e desVormit tags 19 lebend geborgen .

von der Luftschiffahrt . ^
* Heidelberg , 28 . Okt . Der erste in Bade « hergestellte

Aeroplan befindet sich in Heidelberg . Derselbe ist eine Erfin¬
dung des Herrn Max Pause -Neuenheim . Der Selbstflieger hat
nach der „Heidelb . Ztg ." eine Länge von 14 und eine Breite von7 Metern . Die Flugfläche beträgt 50 Quadratmeter . Der8-Zylinder-Motor (Antoinette Paris ) entwickelt 24 Pferde¬
kräfte und treibt zwei Propeller , die je etwa 650 Touren in
der Minute machen . Das Holz für den Apparat ist aus Esche
gearbeitet . Ferner wurden zu dem Apparat weit über 200
Meter feiner Baumwollstoff gebraucht . In den nächsten Tagen
soll (natürlich bei günstiger Witterung ) mit den Flugversuche »
begonnen werden .

61 . Berlin , 29. Okt . (Privattel . ) Bei seinen gestrigen
Flugversuchen in Johannistal bot Ingenieur Grade die vor -
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geschlagene Strecke des Lanzpreifes (40 000 JL) ohne Schwierig !
leiten geflogeii . Er absolvierte nachher sodann noch einig »
kurze Flüge von mehreren Minuten .

btt Köln , 29. Okt. (Tel . ) Bei der gesttigen kurzen Bersuchsfahrb
des „Z . II " erlitt der vordere Propeller einen kleinen Schaden, sodaß
er schon während der Fahrt abgestellt werden mußte. Gleich nach der
Landung wurde mit der Reparatur begonnen , die im Laufe der letz»
ten Nacht vollendet wurde . Wegen dieses Schadens mußte die füp
gestern abend geplante Dauerfahrt der drei Luftschiff « verschoben wer¬
den . Wahrscheinlich wird diese heute abend abend zwischen 6 llhr 7
Uhr ihren Anfang nehmen. Die Luftschiffe nehmen zu diesem Zweck
möglichst viel Benzin ein und werden in kurzen Abständen von bei’

Luftschiffhalle aus ihre Fahrt antreten . Es besteht bei allen drei
Luftschiffen die Absicht, so lange als möglich in der Lust zu bleiben.
Für den heutigen Freitag sind tagsüber kein« Fahrten beabsichtigt,

Spsrt-Nachrrchten«
# Karlsruhe , 29 . Ott . Am kommenden Sonntag treffen fich auf

dem Sportplätze des F . E . Allemania (bei Schloß Rüppurr , Haltestelle
der Albtaldahn ) im weiteren Verlauf der Ligawetffpiele di« beide «
lokalen Gegner K. F . B. I .-Allemania I . Zieht man die beiderseitig
erzielten Resultate der bereits stattgefundenen Ligawettspiele in Er¬
wägung , so ist der Ausgang des Spiels am Sonntag nicht ohne wette-,
res vorauszufagen , mußte stch loch die gut eingespielte Mannschaftdes K. F . V. erst am vorigen Sonntag mit einem unentschiedene«
Resultat « gegen F . C. Freiburg begnügen . Anderseits hat Allemania,
nur durch ein fast unglaubliches Pech am letzten Sonntag gegen F . 25-
Straßburg mit 3 : 4 knapp auf des Gegners Platz verloren , während
sie gegen den fpieltüchtigen F . E . Pforzheim auf dessen Platz ein un¬
entschiedenes Resultat aufzustellen vermochte . Es ist also ein interes¬
santer Kampf zwischen den beiden lokalen Gegnern zu erwarten .. — ;Am kommenden Sonntag treffen sich auf dem Frankonra -Sportplatz di«.
3, und 4 . Mannschaften der F . E . Frankonia und des F .-Ver«in
Pforzheim . Beide Vereine haben in diesen Aiannschaften guten Nach¬
wuchs. Auf dem Sportplatz am Weiherwald tteffen sich im Verbands¬
spiel der Klasse B Fußballklub Frankonia - Karlsruhe und Beiert -
heimer Fußballverein . Beide Vereine haben bis jetzt gleiche Puntt -
zahl . Die Mannschaften werden komplett zur Stell« sein und befinden
sich in guter Verfassung. Tie, Spiele beginnen um^ly » Uhr und 3 .llbr »
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Grösstes Spezialgeschäft
am hiesigen platze

y Heppeii -

"

Bekleidung

Raglans
Hk . 36 , 39 , 45 , 50 bin 88 .—

Ulsters
Mk. 39, 43, 48, 55 u- 85 -

Paletots
H Mt 26, 29, 33, 38, 42 bi. 75 -

28 Herren -Grössen vorrätig . 15675

Spiegel 8 Reis

Empfehlen
Angelegent¬

lichst
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o .Ne
t
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Quaiitäfs -flntlipacitlioiilen
Communal“ 15686

eigr .) f. kl . V . £
I m fln, grosse > S g
J Q -o

I
“

.

»Bois
KSrn, 20/30 mm (Haselnuss - bis Taabeneigi

B 20/50 u . 30/50 mm für mittlere
„ 50/70 mm für ganz grosse

ODaliUMI -MrUs „Bol
Die Ofenfabrik 0. Winter , Hannover , erzielte mit 15
Kilo dieser Briketts eine Brenndauer von ca . 50 8tun
den , was sie als sehr günstiges Resultat bezeichuete .
General -Vertreter f, Deutschland u. Oesterreich -Ungarn

Zähringerstrasse 106
Telephon 200.

Brennmaterialien aller Art , Koks für Zentralheizungen
und alle Zwecke , Ia. Ia . russfreie , nicht backende oder
schlackende EUgernnsskehlen , Holzkohlen und Tor !
koklen. Trockenes buch. Ablallholz, grobstückig , kurz

geschnitten , Hk . LSI per Ztr . vors Haus .
Hltgliei des Rabatt-Spar-Voralns . Unabhängig vorn Kohlenkontor

Gebres & Schmidt,

+ • . » » • »

Großer Uhren -Abschlag ! •
Silb . Damen - und Herren -Ueniont .-IJhren
800 gestempelt von 9 Mk. an. — Wecker Stück 2 Mk.

Regulateure und Freischwinger , 14 Tage gehend,und Schlag , 85 cm hoch, von 14 Mk . an.
Freiscliwinger mit Gong , feinste Qualität, 90 cm hoch,

von 25 Mk. an. 15647 .6 .1
Grosse Auswahl in

Sprech -Apparaten nnd Platten zu Ausverkaufspreisen.
Grosses Lager in Gold - und Silberwaren .

■- Trauringe ■
D. R. P., in 8 u . 14 Karat Gold, ohne Lötfuge , das Paar von 12 Mk. an.

: : Bitte Schaufenster zu besichtigen . : :
Karl Billian , Uhrmacher ,
Schützenstrasse 55 , vis -ä-vis dem Auerhahn.

Frachtbriefewerden rasch und billig anaefrrtigt
in der Druckerei der «Bad. « reffe

„Die Vorzüge der Firma sind “ :
Eigene feinste Verarbeitung.
Tüchtige Branche - Kenntnisse

als praktische Fachleute. :: ::
Nur beste ausgesuchte Qualitäten .
Streng reelle Bedienung. .*. . .

„Ganz besondere Vorteile “
durch

Grosskürschnerei .
Direkter Einkauf der Rohfelle

und damit eigen.
Fell-Grosshandel in Leipzig. ::

Tonangebend grösste Auswahl
in ganz Baden.

Pelz -Modehaus
und Grog - Kürschnerei

Wilh . Zeumer
Karlsruhe : : Kaiserstrasse 125/127 .

■ Telephon Nr. 214 . — . - ..... . ..

Altrenommiertes , grösstes

Spezial-Geschäft
in

Pelzwaren
Gegründet §[ [<%

Cwr̂ — 1

Goldene Medaillen Grand Prix
Leipzig 1907/09. London 1908.

Eigenes Lager und Vertreter in Leipzig.

Sette 5

Besichtigung
der interessanten Aus¬

wahl ohne Kauf¬
zwang erbeten .

Eigene Pelz-Mode-
Zeitung.

Rabattmarken .

r Grosses Lager in
Pelz -Jacketts

Paletots
und

Pelz - Mänteln.

MafcAnfertigung
in eigenem Atelier

unter persönlicher Leitung .

Vornebm, vorzügl . Schnitt
von erstem

Damenschneider .

Eleganter Anprobe -Salon.

Einziges Spezialhaus
selbst gefertigter

Iran O. Rumpf
Kroneastrasse 17 a,

nächst der Kaiserstrasse .
Spezial -Abteilung für

feine Massanfertigung

= Korsettlager. =
1409410.9

G> Stühle wa
werden bauet !), gestocht, u . repariert

Sinhlflechterei Fr . Ernst ,
Adlerstraße 3. 1385« * ‘

Kinderbettstelle S“
eiserne, eleg . , neu , für nur 12 M
zu verkaufen. E. Werner , Schloß¬
platz 13, p . , Eing . Karl -Friedrichstr.

Mädchen, 22 I . alt , ev.
sucht in klein. Familie Stelle
bis 15 . Nov. als

Haushälterin
ev . auch als Mädchenfür alles .
Ia Zeugnisse, sowie Bild zu
Diensten . Gest. Off . erb . unt .
Chiffre G . 8047 an Haa -
senstein &V«gier , A .-G.,Stuttgart . 9633a

Eine sehr leistungsfähige
Melassefutterfabrrk sucht zur j
regelmäßigen Abnahme ihrer
erstklassigenFabrikate mit sol¬
venten Engros - Firmen der

FutterbrMe
in Verbindung zu treten . Gest.
Anfragen unter I -. 8448 an
Haasenstein & Vogler . A .-G .,
Stuttgart . 9637a

Singer -Nähmaschine ist unter
Garantie billig zu verkaufen .
B39100 Herrenstraße 25, H. 2 . St .

Zu vertaufen
weg. Trauer i . Auftrag aus Herr¬
schaftshaus : weißes Ballkleid, noch
nie getragen , Anschaffg . 180, für
70 Mk . . eleg ., hellgraues Gesell¬
schaftskleid m. w . Spitzen. 2mal
getrag ., statt 160 Mk . für 45 Mk .,
schwarzes Tüllkleid mit Paillette -
bes . , s. eleg. , 2mal getr ., Anschaffg .
180 , f . 60 Mk .. Ballkleid, hellgrau
Pailletten , f. 30 Mk ., Anschaff. 300,dunkelblaues Foulardkleid m . weiß.
Spitzen 25 Mk .. tadellos , neue , schw .,f. Spitzenbluse m . weiß. Eins . u.Aermel f. 13 Mk ., weißer Voilerock
f . 10 Mk., weißer Ballkrag ., Atlas
u . Chiffon 4 Mk . Offerten unter
Nr . B39091 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten.

Kaufmann,
an einen tüchtigen , ist ein Hau » ,in dem schon seit Jahren ein Kolo¬
nial . und Dellkatesseu- Geschält
betrieben wird, bei einer Anzahlung
von 10 bis 15 Mille zu verkaufe « .
Lage und ^Rentabilität des Hauses
vorzüglich . Selbstreflektanten wollen
ihre Adresse unter Nr . 9457 in der
Exp . der »Bad- Presse ' abgeben. *

Wer
Wer

etwas zu verkaufen hat, etwas zn
kaufen sucht, eine Stelle sucht, Dienst¬
personal sucht, neue Kundschaft sucht,
Arbeit z» vergeben hat n. s. w. n. s. w ,

Oer
erreicht seinen Zweck am sichersten/
wenn er es in der

„Badischen presst“
bekannt macht.

33 Lelseiniilde:
Genrebilder , Landschaften rc .,
darunter 3 effektv . Dekorations¬
stücke, 260 hoch , 130 breit , in eleg,
Goldrahmen, zu dem außengew .
billigen Preis von JC 4000.— zu
verkaufen. Günstige Gelegenheit
für Händler . Off . unt . Nr . B39090
an die Exped . der „ Bad - Presse ".

Preislagen für

Domen -Stiefel
Schnür und Knopf
echt Box - Calf

7.50 , 8.50 , 10.50 ,
12 .50 , 14,50 Handarbeit .

Wichsleder
5 .50 , 6.50 und 7.50 .

Kinder-Stiefel
in grösster Auswahl.

R

Nebenbei mache auf meine

federnden Plattfuss-Einlagen
aufmerksam .

Moderne

für Herbst und Winter
in nur besten Fabrikaten und allen Fagonen

mit bester Passform .

8

Filz-
" " - und Schnürstiefel

in allergrösster Auswahl .

Preislagen für

Heppen-Stiefel
echt Box-Calf

Agraffen
8.75 , 10.75,

12 .50 14.50 16 .50 K
Zugstiefel

9 .50 , 10.75 bis 14.00
Schnallenstiefel

8.75 bis 15.00
Wichsleder

6,00 , 7.50 bis 9 .00
Hühneraugenmittel

Unfehlbar !

Jos . Bttrkle
,

23 Amalienstr . 23
am Stephansbrunnen .

SBa .
'
ba .ttspa ^xzxi & rlsezi .
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Die Landtagswahlen in Baden.
V Karlsruhe . 29 . Olt . Von zuverlässigster Seite wird be¬

tätigt , dass in den vorgestern und gestern in Neckargemünd und
Graben stattgefundenen VertrauensmannerversamWrlungen der
ttnservativen Parteien einstimmig Resolutionen zur Annahme
gelangten , wonach nach Lage der gegenwärtigen Verhältnisse die
Unterstützung der « ationelliberalen Kandidaten wohl nicht
empfohlen werd » könne , auf keine» Fall aber ein Konservativer
einem Sozialdemokraten seine Stimme geben dürfe . — Die kon¬
servative « Kandidaturen in Heidelberg -Eberbach und Karls¬
ruhe -Land sollen zurückgezogen werden .

□ Karlsruhe , 29. Ott . Von freisinniger Seite wird uns geschrie¬
ben : Die Sozialdemokratie verbreitet im Wahlkreis Karlsrnhe -West-
stadt, um Stimmung für ihren Kandidaten zu machen , ein Flugblatt ,
das von den schlimmsten unwahren Angriffe» auf die freisinnige Par¬
tei strotzt . Da sie gegen die parlamentarische Tätigkeit des bisherigen
bewährten Abgeordneten für genannten Bezirks Rechtsanwalt Friih -
auf nicht das Geringste vorzubringen vermag , greift die Sozialdemo¬
kratie nach dem Grundsatz: „Helf' was Helsen mag" zu den ungeheuer¬
lichsten Anschuldigungen gegen die Partei , der der Kandidat der ver¬
einigten Liberalen angehört . So werden di« Freisinnigen verantwort¬
lich gemacht für die neu« Reichsfinanzreform , wobei das Flugblatt
verschweigt, datz alle liberale « Parteien im Reichstag ohne Ausnahme
genau so wie die Sozialdemokraten gegen sämtliche der jetzt in Kraft
getretenen neuen Steuergesetze gestimmt haben .

Nur wenn eine ausreichende, wirklich gerecht und allgemein wir¬
kende Befitzsteuer geschaffen worden wäre , dann hätten di« Liberalen
auch indirekte Steuern bewilligen können. Freilich , zu dem Stand¬
punkt der Sozialdemokratie , daß man dem Reiche bei einem Defizit
von nahezu V- Milliarde überhaupt keinen Pfennig neuer Steuern
bewilligen dürfe , zu diesem Standpunkt konnten sich die liberalen
Parteien nicht aufschwingen. Sie arbeiteten mit bis zu dem Augen¬
blick, wo es klar wurde , datz ein« allgemeine Besttzsteuer nicht zustande
kam und an all den volksfeindlichen neuen Steuern (Zündholzsteller,
Kaffee- und Teezoll ufw.) find die Freisinnigen infolgedessen ebenso¬
wenig schuld, wie die übrigen liberalen Parteien . Fast komisch mutz
es übrigens wirken , wenn die Sozialdemokratie über eine liberale
Partei wegen der Reichsfinanzreform herfällt , wo doch die Verhand¬
lungen des letzten sozialdemokratischen lskrrteitages ergeben haben,
datz die sozialdemokratische Reichstagsfraktion anfänglich die einzige
Besitzsteuer , die Erbschaftssteuer, ablehnen wollte .

Wenn dann das Flugblatt die badischen Freisinnigen für die
Taten einiger norddeutscher Freisinnigen in Rixdorf , Kiel usw. ver¬
antwortlich machen will , so ist das ebenso törricht , wie wenn man auf
liberaler Seite die Herren Kolb und Frank dafür verantwortlich
machen wollte, datz bei den letzten Reichstagswahlen die Sozialdemo¬
kraten in Anrbach-Schwabach den agrarisch-antisemitisch-konservativen
Hufnagel gegenüber dem Demokraten Quidde wählten , oder daß sie
im Wahlkreis Strahburg -Land einem Zentrumsmann gegenüber dem
Demokraten Blumenthal ihre Stimmen gaben.

Im übrigen dürfen wir zu der politischen Einsicht der Wählerschaft
der Wcststadt das Vertrauen haben , datz sie sich durch das sozialdemo¬
kratische Flugblatt nicht blende» lassen , sondern am Stichwahltag
ihrem bisherigen Vertreter Frühauf , der im Landtag stets für Frei¬
heit und Fortschritt eingetreten ist, wieder zum Siege verhelfen .

□ Mannheim , 28. Ott . Das Zentrum hat für die Stichwahl in
Mannheim IV Wahlenthaltung proklamiert .

cb Freiburg i. Br ., 28. Okt. In einer Wahlversammlung der Li¬
beralen , in der auch ein Gegner des Stichwahlabkommens , Prof . Dr .
Wirth , gesprochen hatte , ergriff u . a . Univ .-Prof . Dr . Aschoff das
Wort , um darzulegen , gerade im Universitätsleben wirke der Geist des
Zentrums vergiftend . Alle Einigkeit werde zerstört. Der von Prof .
Wirth ebenso wie die radikale Sozialdemokratie verurteilte Revisio¬
nismus mache Fortschritte und fei im Gegensatz zum Zentrum entwick¬
lungsfähig .

— Lörrach, 27. Okt. In der ganzen katholische « Gemeinde Jnzlin ,
gen (Lörrach-Land ) wurden bei der Hauptwatzl lediglich fozialdemo-
'rattsche Zettel und nicht einer für das Zenttum oder für den Bund
kt Landwitte abgegeben. Aber das Zentrum ist natürlich niemals
a« „Vorfrucht der Sozialdemokratte " !

□ Aus dem Salem « Tal , 27. Ott . Daß es anläßlich eines Wahl¬
kampfes nicht bloß hitzige Gemüter geben kann, sondern datz bisweilen
auch der Humor zur Geltung kommt, zeigt ein Wahlzettel , welcher in
B . . . . abgegeben wurde . Derselbe trug folgenden poetischen Erguß :

„Diesmal wähl ich nicht Weitzhaupt
Weil 's Zentrum hat zu hoch geschraubt.
Die Wahl , sie ist ja zwar geheim,
Doch geh ich auch nicht nach Diersheim . >
Sodann macht ich keinem raten
Zu wählen ein 'n Sozialdemokraten .
Ich halt mich fern von Polittk
Und wühl den Hauptmann Köpenick ."

Larlsrrrher Schwurgericht.
£ Karlsruhe , 29. Okt. 7. Brandstiftung . Eine Anklage wegen

Brandstiftung führte in der heutigen , vom Landgerichtsrat v. Blitters -
vorf präsidierten Bormittagsfitzung den 31 Fahre alten Taglöhner
Hermann Rayle aus Stuttgart vor das Schwurgericht . Er war ange-
fchuldigt, landwittfchaftliche Erzeugnisse, die fremdes Eigentum sind ,
vorsätzlich in Brand gesteckt zu haben , indem er in der Nacht vom 20.
auf 21. September zwischen 1 und 2 Uhr autzerhalb des Ortes Niefern
in der Nähe der Dreschmaschinenhalle einen dem Landwirt Setbert
gehörenden mit Korngarben beladenen Wagen mit 2 Streichhölzern
rmznnve« . » «durch dieser Wagen sowie der daneben stehende , mit Heu
u . Hafer beladene Wagen des Landwirts Lepple in Brand gerieten u.
vom Feuer fast rwllig zerstört wurden . Dem Landwirt Seib « t entstand
daran » tt * Schaden von 375 Mark , dem Lepple ein solcher von 100
Mark .

Der Angeklagte gestand zu, die mit Garben und Heu beladenen
Wagen in Brand gesteckt zu haben . Er habe es getan, um ins Ge¬
fängnis und nicht wieder .ins Arbeitshaus zu kommen, aus dem er
damals entstehe « war . Wie aus dem heutigen Verhör des Angeschul-
diaten hervor ging , erlebt « dieser eine recht freudlose Fugend . Er ist
ei» unebeliches Kind, um dessen Erziehung seine Mutter , besonders

nachdem sie sich verheiratet hatte , nur wenig sich kümmette . So wuchs
der Knabe bei fremden Leuten auf , ohne die für die gute Entwickelung
eines Kindes fo nötige elterliche Liebe und Fürsorge . Nachdem er
die Volksschule hinter sich hatte , kam er bei einem Stuttgarter Schuh¬
macher in die Lehre. Dieser Jünger des poesiereichen Hans Sachs war
damals ein schon ziemlich alt « Mann , der wenig mehr arbeitete und
gerne ins Wirtshaus ging . Dadurch fehlte es dem Rayle auch in der
Lehre an der wünschenswerten Zucht und Anleitung . So verließ er
denn nach drei Jahren recht mtttelmätzig für seinen Handwerksberuf
vorbereitet , die Lehrwerkstätte. Rayle arbeitete von da an in einer
Fabrik bis er zum Militär kam . Während seiner Dienstzeit meldete
er sich für Oftafrika und wurde daraufhin in das ostafrikanifche Deta¬
chement versetzt, bei dem er vom Fahre 1899 bis 1903 mit dem Stand¬
quartier Peking verblieb . Während seines Aufenthaltes im chinesi¬
schen Osten wurde der Angeklagte krank. Er kam ins Lazareth , wo er
auch auf seinen geistigen Zustand beobachtet wurde , da er wiederholt
sich in einer Weise benahm, die auf ein anormales Geistesleben
schließen ließ . Rayle wurde aus dem Lazareth qnfangs 1903 als
völlig gesund entlassen. Nachdem er den Rest der Dienstzeit bei seinem
Truppenteil abgemacht hatte , kehrte Rayle im Juli 1903 in seine
Heimat nach Stuttgart zurück. Er führte von da an ein recht unstetes
Leben. Vorübergehend ' arbeitete der Angeklagte auf einem Ham¬
burger Handelsschiff al » Kohlenzieher und nahm wiederholt in den
württembergischen und hessischen Arbeiterkolonien seinen Aufenthalt .
Meist trieb er sich aber arbeitslos und bettelnd herum.

Die Folge dieser Lebensweise waren zahlreiche gerichtliche Be-
sttafungen . Rayle wurde in d« Zeit vom 8 . Juli 1904 bis 20 . April
1909 von badischen und württembergischen Gerichten wegen Bettels
nicht weniger als 25 mal bestraft und zweimal dem Arbeitshaus über¬
wiesen. In Baden kam der Angeklagte in das Arbeitshaus Kislau .
Dort war er nach seinen Aussagen zuftteden , da er leinen Grund
Mr Klage hatte . Anders verhielt es sich mit seinem Aufenthalte
in dem württembergischen Arbeitshaus « Vaihingen a. E ., in das er
durch Urteil des Landgerichts Heilbronn im Monat September ver¬
wiesen wurde . In dieser Anstalt litt er nicht nur durch die Behand¬
lung , sondern auch unter der Verpflegung , der Kost und den Reinlich¬
keitsverhältnissen Cr beschloß daher durchzubrennen und dann eine
BrandsttstUng zu begehen, damit er nicht wieder in das Arbeitshaus
Vaihingen zurückgebracht werden könne. Diesen Plan führte Rayle
auch aus .

Am Abend des 20. September ritz er aus und in der Nacht kam er
durch Niefern , wo er die mit Frucht beladenen Wagen anzündete . An.
dein Tags stellte er sich dem Bezirksamte Pforzheim , wo er die von
ihm verübte Brandstiftung selbst zur Anzeige brachte. Rayle wurde
daraufhin sofort in Haft genommen. Wie heute , war er auch in der
Voruntersuchung geständig. Als Motto seiner Tat gab er das ihn
beherrchende Verlangen an , aus der Anstalt Vaihingen herauszulom -
men. Dieser auf den ersten Augenblick eigentümlich erscheinende Be¬
weggrund für eine mit hohen Sttafen bedrohte Tat gab dem Unter¬
suchungsrichter Anlaß , ben Angeklagten auf seinen Geisteszustand
untersuchen zu lassen. Der medizinische Sachverständige wurde heute
über seine Beobachtungen gehört . Er war der Auffassung, datz der
Angeschuldigte ein Mensch psychopatischer Minderwertigkeit aus in¬
tellektuellem, wie moralischem Gebiete sei. Man habe es mit einer
psychisch nicht ganz normalen Person zu tun , doch fei ttotz dem geisti¬
gen Minderwert eine psychische Störnng , die di« Verantwortung aus «
schließe, nicht vorhanden .

An die Geschworenenwaren zwei Fragen gestellt, eine Schuldfrage
wegen Brandstiftung im Sinn « des H 308 R . St . E . B . und ein«
Frage nach mildernden Umständen . Der Derttet « der Anklage,
Staatsanwalt Dr . Rudmann , richtete an di« Geschworenen den An-
ttag , in Berücksichtigung aller bei der Beutteilung dieses Straffalles
in Betracht kommenden Umstände beide Fragen zu bejahen . Die
Verteidigung schloß sich diesem Anträge an , dem auch das Derditt der
Geschworenen Rechnung trug .

Auf Grund dieses Wahrspruchs verurteilte der Schwnrgerichtshof
den Angeklagten unter Anrechnung von 1 Monat Untersuchungshaft
zu 1 Iah » 3 Monate Gefängnis und 3 Jahre Ehrverlust .

Wetterbericht des Zentralbnr . für Meteorologie a, Hydrogr .
vom 29 . Oktober 1909.

Vom Kanal aus zieht sich heute über die Nordsee hinweg
bis nach Lappland eine Furche niedrigen Druckes, die Minima
vor der holländischen Küste und über dem mittleren Skandi .
navien enthält . Hoher Druck lagert noch bei Island und über
Nordwestrußland . Das Wetter ist in Deutschland trüb oder
unbeständig , dabei — vom Osten abgesehen — ziemlich mild .
Da das Ortsbarometer steigt , so scheint die Furche abzuziehen ;
es ist deshalb veränderliches , meist trockenes und kühleres
Wetter zu erwarten .

Witter » ngsorobuchlunge » der Meteorotog . Station Karlsruhe
üaxma. Thrrm.

in o.
«blot
Feucht FeochtigleU

tn Broz, Wind Ctanet

744 .2 9.8 8.2 91 SW bedeckt
745 .1 8.2 7.7 94
745 .4 13.7 8 .9 77 WSW Regen

Oktober
28. 'Nachts 9" U.
29. Mrgs. 7- U.
29. üDMt. 2“ U.

Höchste Temveratur am 28 . Okt . 14.1 : niederste i« oer oaram-
folgenden Nacht 7,2.

Niederschlagsmengeam 29. Oktober 7a° früh 0,0 mm.

Cherbourg , „Prinz Heinrich" 2 Uhr nachm , von Alexandrien , „Bres¬
lau " 10 Uhr vorm, von Galvefton ; am 28 . : „ Lützow 12 Uhr vorm ,
von Penarm , „ Bayern " von Konstantinopel, Prinzeß Irene " 11
vorm, von Genua , „ Prinz -Friedrich Wilhelm " 12 Uhr vorm, von
Äcwyork , „ Neckar" 1 Uhr nachm , von Baltimore .

Handel und Verkehr.
ltz Derttngen (A . Werlheim ) , 28 . Ott . Der Herbst wurde gestern

beendet, Quantttät wie Qualität zufriedenstellend. Es mögen 400 bis
500 Hektoliter mit einem Gewicht von 60—70 Grad nach Oechsle ge- ,
wachsen sein . Preis bis jetzt 35 Mark .

Aus dem Amtsbezirk Boxberg , 29 . Ott . Die Krauternte ist im
Baulande allgemein in vollem Gange . Sie fällt in Quantttät und
Qualität sehr gut aus . Die Raupen haben ganz wenig Schaden an¬
gerichtet. Der Preis ist ein niederer . Pro Zentner werden im Durch¬
schnitt nur 1.50 Mark bezahlt .

Telegraphische Lnrsberichte ,
Frankfurt a . M

(Ansangskutte .)
Ostr. Ered .-A. 207.90
DiSc Com.-A 198.80
DreSd. B^A. 159.50
vst.Staatrb .-A. 15 '.90
'ambarden 25.—
Nc>tthardb .-A. —.—

Tendenz : fest.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurse .)
WechselAmsterd 168 .55

* Antwerpen809.—
, Jta '. a 807 .25
„ London 204 .37
» Paris 811 .66
m Schweiz 809.50
„ . -en 848.66

Priv .-DiZkonto 4 */,
Napoleon- 16.22

^ Deutsche
Reichsanleihe 93.05

8% do. 83 .55
8H Pr . Cons . 93 .20

Jtal . Rente 102 .10
VJo Vst. Goidr . 98 .70
* '/, % Lst-Silb . 97.80
3% 1. Portug . 61 .20
4% 1880 Russen 89 .60
4% Serben 81 .60
4% Span . Ext. —
4% Ung.Goldr . 94.30
tUng .Staatsr . 91.65

Bad. Bank —
Kom..DSk.Bank 115 .80
Darmst Bank 137.50
Deutsch . Bank 248 .80
Diskonto 198 .40
Dresb. Bank 159 .40
Vst. Länderbk. 123 .90
Rhein. Krt-Bk. 133 .40
Rhein.Hyp.-Bk. 195 .90
Schaaffh. Bank 146 .—
Wiener B.-B. 136 .10
Ottomanbank 146 .—
Bochum 257—
Laurcchütte 195 .30
Gelsen!. 214.70
Harpen« 203,60

Tendenz : fest.
(Schlutzkurse ).

4% nJBaö.1908 101 .55
4% Bad . 1901 —
3KA>»abg.i.Kl. ——

dto. t. M . 93 60
3H % 1892/94 93. 10
3%% » 00.1900 9310

„ 1902 93 . 10
3H % Sab .1904 93.10

Bad .1907
i % Bad . 1896 84—
47->Bayernl90 ? 102—
rAWürttb .190? 101 .75
4% Rh. Hyp ^

Pfdb . b. 1919 101—
i % « 1917 100.-
8K % . 1914 91.40

Vom 29. Oktober.
4% IW Arg. 88 .50
5% 1896 Chin. 102.10
4H % 1898 . 98.70
5% Mexikaner

amort . inn .
I.—IV. 99.60
59b dto. cons.

äußere 1890 65.90
44LA>R.StaatS .
anleib . b. 1905 99 .10
4A>do.Rentel902 88.30
4?9 Türken uni »

fiz. v. 1903
Turk . Lose
Bad. Zucks . W.
A. Elekt.-Ges .
El .-Ges .Schuck.
Masch.Gr,tzner
Karlsr .Masch.
H.-A . Pakets.
Nordd. Lloyd

94.25
165 .60
146.50
249—
137.10
217—
206.50
132 .50
10L30

Rachbörfe .
(2% Uhr nachm.)

Ost. Kredit-A. 208.—
Deutsche B.-A. 248.80
Disk-.Comm. 198 .—
DreSd. Bank 169.40
Ost.S .-B. Fr . 159.90
, Südd . Lomb- 24.80

Tendenz : fest.
Berlt »

(Anfangskurse).
Ost-Kred.-Alt . 208—
BertHcmdelSg. 18C .80
Kom.»DiSk̂ >B . —
Darmst . Bank 138.—
Deutsche Bank 248 70
DiSk.-Komm. 193 .60
DreSd. Bank 159.70
Balt «. Ohio 116 .80
Boch. Gußstahl 257.40
Dottm . Union

Lit G 88.50
B^ ö..u.Laurah 194 .50
Harven« 204 .60

Tendenz : fest.
Berlin (Schlußkutte ).
8K % S3ab.l900 93.—
3H % m 1904 —
3Hfo » 1907 93.—
4% Bad. 1909 101 .50
4A>R^Sch. 1908 100 .20
8449LR« chSant . 93.—
3% Reichsant. 83.75
3V-?LPreub . C. 93 .—
3% dto. 83.70
4y*% Ruff. 1906 99 .20
4%% Jap . » 95 .25
Oft KreditaS . 208.—
DiSk^Komm. 197 .80
DreSd. ©an ! 159.20
Nat -B .f.Dtfcht 128—
Kom^DiSt »Bk. 116.20
Ost.St -B .tfrz.) —
Kanada -Pacific 186 .60
Bochum .Gußst 256 .10

> B Kö .-u .Laurab 193,80

Gelsenk .Bergw. 213,70
Harpen« 202.90
Phönix 213.80-
Dynamit Trust 173.20
All . EI«k.-G . E . 248 . - !
G.-G . Schuckeri 136 90'
Siem . u. HalSke 236.30
Westerregeln 199 20 :
D.Met -PatL -F 344 — ;
R .-F . Gritzner 219.50 '
P .Köln»Rottw . 255 .80

’
BrauereiSmner 245 .50 !
P .-UngL .Pfdbr 98.50 i
Pest-Ung^ 2Obl. 93.75 .
llng.Schmalbahn 97 .60
Privatdiskonto 4 '/, '

Berit »
(Rachbörr«.)

Öst.Kred.. Akt. 208_
BertHand ^Ge) . 180.20 '
Deutsche B^-A. 248 . .'0 :
Dist . Komm.-A 197 .7C)Dresden . B .-A. 159 .20.
Lmb./OstSüdb . 24 .90'
Balt u. Ohio 116 .50
Bochum -Gugst 256 .10 .Dortm .U.Ittt .G 88 .—s
Laurahütte 194 .—
Gelsenkirche » 213.40,
Harpen« 262 .5^

Tendenz : fest.
Wien ( 10 Uhr). ;

Ojt^ red..Akt 660.50
» Länderbank 49 t —
»Staatsb -tfrz .- 749 .50
Lo - UDO 127 .50

Marknoten 117 .75
Ost .Kronenrente 95.81
OstPapierrente 97.9S
Ung . Goldrente 112.45
Una .Kronenrent . 91.7h

Tendenz: fest
Parts ,

i % fr, . Rente 88.70
4% Italien « —
4% Spanier 95.10
4?LTürk.,uniftz . 93.60
Türkische Lose 199 .-
Bang . Ottoman 733 .—
Rio Tinto 19.0-

London .
Chartered 37— Sh
de BeerS 18*^
Cast Rand ß5|,
GoldsieldS 61
RandmmeS
Änaconda g »>,
Atchis. common 125 'jj

m preferred 107-
rhicago. Milwn,, »«
and St Paul 161 '!;

Denver vref« . 48 -
LoulsvilleNaiyv 155 '/,
Union Pacific 205 '/.' nited Etat Stee -.

Corp. commo 91 '/,
!" to vreierred 130 ' /,

F L

Schreiben vom 10 . Dez. 07 des Herrn
Santtütsrats Dr. Koch , Stolp i. Pomm.

Metternachrichte« au» dem Süden vom 29 . Oktober früh :
Lugano Regen 9 . Biarritz heiter 11 °, Nizza bedeckt 10 ° , Triest
heiter 16 °. Florenz bedeckt 15 °

. Nom wolkig 16 °.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
— Bremen , 29. Okt. Angekommen am 27 . : „Prinzeß Alice "

7 Uhr nachm , in Nagasaki ; am 28 . : „Roland " 2 Uhr nachm , in Bre¬
merhaven, „König Luise" 1 Uhr nachm , in Colombo , „Prinzregent
Luitpold " 10 Uhr nachm , in Shanghai , „Barbarossa " 1 Uhr nachm , m
Newyork , „Würzburg " 10 Uhr vorm, in Antwerpen , „ Skutari " in
Smyrna . Passiert am 28 . : „ Erlingen " 7 Uhr vorm. St . Vincent.
Abgegangen am 27 . : „Prinz Eitel Friedrich" 6 Uhr nachm , von Port
Sa,d , „Pttnz Ludwig" 3 Uhr nachm , von Suez , „ Schleswig" 3 Uhr
nachm , von Marseille , „ Kronprinzessin Cecilic 2 Uhr nachm , von

Nachdem das mir gütigst dargebotene BerfnchS-
ouantum Haemacolade von mir und meiner
Frau fast verbraucht ist und Sie Wert darauf
gelegt haben, von mir ein Utteil über die
diätetische Wirkung des Präparates zu ge¬winnen , so säume ich nicht. Ihnen hierdurch
mitzuteilen , daß uns die Haemacolade in
solcher Gestalt als daS zweckdienlichste Frühstücks-
vetränk und darum als das willkommensteUnter¬
stützungsmittel jeder StärkungSkur erschienen ist.

9277a

Frankfutt am

Winter - Stiefel
- W£ « ^

" "

Hie
für Damen , Herren nnd Kinder Kaiserstrasse 76

in allen nur denkbaren Aufmachungen
und Formen Marktplatz

solid . *uL2^.d . eleg 'ant -
WL

■■ ■■■ — - mar m "WM
Mitglied des Rab att -Sp ar -V er eine . -

15672

%

s
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Die Handwerker und Gewerbetreibenden , die im ersten Mahlgang den
'

Kandidaten der Mittelstandsvereinigung gewählt haben, sind nun vor die Frage
" gestellt , wem sie am 30 . Oktober ihre Stimme geben sollen.

Der Kandidat der Sozialdemokratie , Herr Arbeitersekretär Willi ,
: hat ausdrücklich erklärt und sich dessen gerühmt , daß er

-tcr. 503 Abendblatt Freitag den 23. Oktober 1939. Kadifche Vreffe .

PALMONA
mm

fegr . I8 » a .
Verein für

vewrgungr-

E!ncezänat .SporYplatzo . » eitzrrivgu
Sonntag den 31. Okt. 1803 :

Verbandsspitle
F . --C . Frankonia

KUHBUTTER

5mwemeferrgegen
B . F .»B . auf dem Sportsplatz .

Beginn ' 1,2 Uhr u . 3 Uhr.

Frack - u . Gehrock-Anzüge , sowie
Theater -Kostüme verleiht Phil .Hirsch , © teiiiftrafte 2. 3338754 .8 .4

Zuerft
kommt Palmona .

denn fie ift reine
^flanzen 'Butter'Margarine,

erletzt die unerfcbwinglicb teure
Kubbutter vollkommen und übertrifffc

alle anderen Fette an Reinheit
und Woblgefcbmadt .

H. Scblinck & Cie.
flüdnigeProduzenten von « Palmin » und

'Palmona»

»Brez.
vorm .U H5t ;

bon

gestern
400 bis
jsle ge- .

e ist im
tat und
den an-
Durih-

213.70
202 .90
213.80

fl 173.20
248 .

n 136 90'
■t 236.90

199 .20 :
s 344.—. :
t 219.50 ;

255 .80 ■
ei 245 .50 '.
* 98.50 >
>L 93.75 :
bn 97 .60 :
' 4 -/,

'
a
e.)

208 .- .
i\ . 180.20

208 . 00
& 197 .7Cj
. 159 .20.
J. 24 .90'
i 116 .50'
. 256 .10 .
— 88 .—i

194—
213.40,
262 .50

!

Uhr), i
660 .50
491 .-

I-) 749 .50
öb 127 .50

117 .75
ite 95.80
>te 97.9s
te 112.45
mt. 91.75
-st.

95.10
tz . 93.60
e 199 .-
cm 733 -

19.0?
n.
37- Sh

18%
b°!>
6 ‘
9-

m 125SJ(
d 107-
IlPan ' e
ul 161 %
c. 48 -
hv 155 '/i
c 205 */«
Steec.
no 91 ’/,
» 130 ’ /,

U* *-
einer
irauf

die
ge»

durch
e in
flcks»
nter-
n rst.

kain.

lediglich für die Interessen der Arbeiter
eintreten werde.

Herr Frühauf , der nach seinem Parteiprogramm verpflichtet ist, für die
berechügten Wünsche und Forderungen

jeder der beiden Interessengruppen
einzutreten, hat durch seine bisherige Tätigkeit im badischen Landtag
gezeigt, daß er imstande und gewillt ist, sich auch fernerhin energisch der
berechügten Jntereffen der

Handwerker und Gewerbetreibenden
anzunehmen.

Darum Handwerker ans zur Wahl r Gebe jeder seine Stimme
«nserem seitherigen Abgeordneten 15642

Herm Paul Frühauf !
Auch der Kandidat der Mittelftandsvereinigung , Herr

Architekt Elevogt , hat seine Wähler aufgefordert, mit
aller Kraft für die Wiederwahl des Herrn Frühauf einzutreten .

Meie Handwerker u. Gewerbetreibende.
Albert Wagner , Ravensburg,

Oardlnenfabrik ;.
Gardinen , Stores , Bettdecken « . Wände ,Bonne -femmes , Brise -Bise ,

Sofagarnituren , Tischdecken etc.
io Bändchenausführung , aparte Dessin , auf Erbstüll , Seidenbatist , Satin .

Leinen Künstlergardinen etc. - -
Eigene Fabrikation , daher sehr billige Preise . — Photographien oder Muster bereitwilligst ,ohne Kaufzwang . 9628a

Als günstige Gelegenheit habe in obigen Bändchen -Artikeln einen Posten
unter Preis abzugeben . I

Wie ein geölter Blitz
geht dar Wichsen des Schuhzeugs mit
Nigrm . Leichtes Überfahren mit einemLappen genügt zur Erzielung des präch¬tigsten Glanzes .

Fabrikant : Carl Gentner . Göppingen .987«

;
'Rudolf Vieser

Kaiserstrasse 153

Damen - Strümpfe.
15577

Sanatorium am Haussiein
iLungenkranke .

Etat . Deggendorf . 780 rn (sonnige, geschützte Lage), herrlich
gelegene Anstalt nn batzerischen Wald, mit den neuesten Errungen¬
schaften der Hygiene eingerichtet. Zentralheizung , elektrisches
Acht, Lift rc.

Hygienisch diätetische Behandlung .
Pensionspreis Mk . 4.75 bis Mk . 6.— inkl. voller Verpflegung ,Bäder , Heizung, Licht , ärztl . Behandlung . — Die Anstalt eignet
fich infolge ihrer günstigen Lage hervorragend für Winterkuren .

Ausführl . Prosp . durch d . Verwalt . 8786a.8.8
Chefarzt : Hofrat Dr. Adolf Hohe .

Stille oder tätige
Beteiligung

an alteingeführtem , reellem,best rentierendem Weinge¬schäft im bad. Schwarzwald,unweit Freiburg i . Br ., mit
Einlage von ca. 40 000 Mk .,bei Sicherheitsleistung gegen5#lo Verzinsung u . Zusicherungvon höherem Gewinnanteil
ermöglicht. Dem Teilhaber
stehen Jagd und Fischerei ,Wohnung mit allem Komfort
nach Wahl, sowie Wagen und
Pferde zur Verfügung .

Off. n . v . Selbstrefl . unterNr . 9635a an die Exped . der
. Bad . Presse- erbeten.

,
Ae MeiMktretmg ,für das gz. Grotzh . Baden

unserer mit prima Garantie¬
mittel versehener, auf reeller,gesunder Basis aufgebauten

. Anstalt ist unter hohenBezügensofort zu vergeben. Off. erb. andie Kranken -Verfichernnas -
! Anst. Sinsheim -Heidelberg.

chice erstklassige Verarbeitung

23 .50

Pelerinen
wasserd . imprägn .

7 .70 - 16.-

hervorragend billig .

loh . Hertenstein,
Ecke Erbprlnzen -
Herrenstraase 85 .

Meiner sehr geehrten Kundschaft
bringe ich hiermit zur Kenntnis, dass

PIX AVON
ha arwaschungen .

letzt auch mit dem neuerdings sehr
aeliebten Pixavon „ keil “ (farb¬
los ) ausgeführt werden.

Damen-Spezial-Geschäft
Frau Helene Wagner ,

9469a Douglasstrasse 18._ 3A

Eine gesunde
Wohnung

muß der Mensch haben ,
wenn er selbst gesund sein
will. Eine Wohnung soll
nicht nur sauber gehalten ,
sondern soll vor allen
dingen frei von Krank¬
heitserregern sein . Die
Krankheitserreger (Bak¬
terien u . Bazillen , Pilze )
und die Verbreiter der¬
selben (Ungeziefer ) halten
sich vor allen Dingen am
Fußboden und in den
Fugen auf . Hauptsache
für eine gesunde Wohnung
ist also ein sauberer Fuß -
boden , d . h . nicht nur
sauber , sondern so präpa¬
riert , daß Bakterien , Ba¬
zillen u . Ungeziefer nicht
auf demselben existieren
können. Wie Sie das er¬
reichen ? Sehr einfach l
Lösen Sie in einem Eimer
Wasser einen Eßlöffel voll
Automora und wischen
hiermit den Fußboden auf .
Auf einem mit Automors -
wasser gereinigten Fuß¬
boden können keine Krank¬
heitskeime und kein Unge¬
ziefer gedeihen und außer¬
dem ist die Luft in solchem
Zimmer rein u . gesund.

6848 »

“ Kind . 2
Kinderloses besseres Ehepaar

vom Lande , würde ein Kind gegen
einmalige Vergütung an Kindes¬
statt annehmen .

Offerten unter F . L . Nr . 100
postlagernd Ettlingen . 5339083

2 Da men auf d . Lande wür den ein
JT K > nd
in liebevolle Pflege auf mehrere
Jahre od . an Kindesstatt annehmen
gegen einmalige Vergütung oder
monatl . Bezahlung . Off . u . Nr . 9590a
an die Exped. der „ Bad . Presse " . 2.1

SchrwWtzkMer.
Selten günstige Existenz.

Meine nachweislich sehr gut -
ehende Bäckerei in einem ca . 4000
Anwohner zählenden Ort unweit

Karlsruhe , will ich umständehalber
mit Wohnhaus nßw . unter günsti¬
gen Bedingungen verkaufen ;cs ließe fich im Hause noch ein
Cafe, welches nicht am Platze , ein -
richten . Gefl . Off . erb . u . 9339064
an die Exped. der „Bad . Presse ".

Sehr wichtige Offerte reizender
Neuheiten für Weihnachten 1909.

Einladung
zur grossen

Bitte besuchen Sie schon
in den nächsten Tagen
unsere diesjährige

reichhaltige
WeihnachtS'Ausstellung
in Kurz - , Galanterie - und Spielwaren ,
Haussers Lehr- und Gesellschafts-Spielen,
unseren übrigen ges. gesch. Fabrikaten .

Müller & Freyer
Hauptgeschäft : gegründet 1867. Zweiggeschäft :

Ludwigsburg Inhaber : Karlsruhe i. B.
(Württemberg ). Q. M. 2 E . H3USSBP . Kronenitr. 34 .

Unsere Weihnachts -Ausstellung ist
auf vorherige Besuchsanzeige jeden

Sonntag geöffnet .

Im Interesse prompter Lieferung
in der Saison bitten wir schon

jetzt um Ihren gesch . Besuch .

• Feinste PfläYlZ6n ~ BuH >6r Margarine • /
• Garantiert reines PflanzenFett zurr •• Braten .Backen u.Kocheni
• Süddeutsche Margarinewerke G .m . b . i1 . &<AFritz Schmidt , Durlach - Baden .

M̂
Neue Südfrüchte:

JUalaga - Trauben , Muscat -
Datteln , Smyrna -Feigen

in Ia, Qualität ringetroffen bei lb <

Hem. Mimding, Hofl.
Kaiserstr. H 0. Telephon 1042.

15895

nilVQI ’te mitFirmadruik liefert rasch und billigIlalli ' bUUVGl Id die Druckerei Wer ..va ». Preffe ".
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Lcht . Mitteitnnoen ««« f>er fiarlsru &ei Sta - trats -Sitzung
vom : 8 . Oktober « sov .

Auszahlung der Einquartierungsgelder . Mit Bezug auf tu
der Presse enthaltene Anfragen wegen der Auszahlung der Ein -
quartierungsgelder teilt die Einquartierungslommiffion mit ,
daß der Auszahlung der Gelder umfangreiche und zeitraubende
Berechnungen vorangehen muffen, datz aber mit der Auszahlung
voraussichtlich spätestens in 14 Tagen begonnen werden können.

Die Direktion des Gaswerks berichtet über den Stand der
Arbeiten für die Versorgung des Stadtteils Rüppurr mit Gas .
Darnach ist am 23 . ds . Mts . im Gasthaus „Zum Hirsch" daselbst
der erste Easmeffer gesetzt und die Gasleitung in Betrieb genom¬
men worden . Weiter teilt die Easwerksdirektion mit , datz dis
Gasversorgung des Stadtteils Grünwinkel in etwa 6 Wochen ,
die Wafferversorgung daselbst in etwa 14 Tagen vollendet sein
wird , sodatz Gas und Waffer schon in den nächsten Wochen wird

abgegeben werden können. Die Arbeiten für die Wafferversor¬
gung des Stadtteils Beiertheim schreiten derart vor , datz in etwa
14 Tagen sämtliche angemeldeten Grundstücke , ausgenommen die
in der Breiten - und Bulacherstratze, an das Wafferrohrnetz dieses
Stadtteils ungeschloffen sein werden . Die Wasserleitung in den
beiden eben genannten Stratzen kann erst im nächsten Jahre aus -

gesuhrt werden , weil zubor der Entwäfferungskanal in diese
Stratzen eingelegt werden mutz.

Das Straßenbahnamt hat Vorsorge für die Bewältigung des auf
Allerheiligen zu erwartenden starken Verkehrs nach und von dem

Zriedhofe getroffen . Hienach werden am Freitag , den 29 . ds . Mts .
rie Wagen der Linie 3 (Hauptbahnhof -Schlachthof) bei Bedarf von

rachmittags 2—« Uhr nach dem Friedhof durchlaufen . Die Wagen
ser Linie 4 (Beiertheim -Friedhof ) führen in derselben Zeit innerhalb
oer Stadt Anhänger ; dieselben Mahnahmen sind auch für Samstag ,
« n 30 . ds . Mts . in Aussicht genommen . An diesem Tage verkehren
außerdem bei Bedarf zwischen Mühlburger Tor und Friedhof , in der

Zeit von 1—6 Uhr nachmittags besondere Einfatzmotorwagen mit

Anhängern , in Zeitabständen von 5 Minuten . Sonntag , den 31 . ds .
Mts . und Montag , den 1 . k. Mts . führen die Wagen der Linie 4
' Friedhof -Beiertheim ) im Stadtinnern in der Zeit von 9 Uhr vor¬

mittags bis 6 Uhr abends durchweg Anhänger und laufen die Wagen
»er Linie 3 (Hauptbahnhof und Schlachthof) vom Bahnhof bis zum
Friedhof durch , lleberdies verkehren von 12 Uhr mittags bis 6 Uhr
rbends zwischen Mühlburger Tor und Friedhof bei Bedarf besondere
Hinsatzmotorwagen mit Anhängern in Zeitabständen von 5 Minuten .

Der Schwäbische Schillerverein veranstaltet aus Anlaß der 150 .
Wiederkehr des Geburtstages Schillers (10. November ds . Js .) eine
Neuauflage der von ihm im Jahre 1805 anläßlich des 100jährigen
Todestages Schillers herausgegebenen Festschrift „Schillers Gedichte
rnd Dramen "

. Der Preis des Buches, das nicht in den Buchhandel
'ommen wird , soll wiederum nur 1 Mark betragen . Der Stadtrat
»eabsichtigt, wieder eine Anzahl Exemplare des Buches für städtische
Zwecke zu beziehen, gibt aber von dem Vorhaben des Vereins auch
,en hiesigen Organisationen der Arbeiterschaft unter Erklärung seiner
Bereitwilligkeit , etwa von ihnen gewünschte Exemplare des Buches
ruf ihre Rechnung miteinzukaufen , Kenntnis .

Einnistung der Schnaken. Angestellte Untersuchungen ergaben ,
»aß zahlreiche Schnaken sich in Kellern und Gruben eingenistet haben .
Der Stadtrat ersucht in öffentlicher Bekanntmachung die Hauseigen¬
tümer; dringend , in ihren Kellern und Gruben Nachschau halten zu
lassen , ob Schnaken dort festsitzen und zutreffendenfalls die Oertlich-
.eiten , namentlich die Fenster , mit Spiritusbrennern abzuflammen .
Diese Arbeit wird auf Wunsch durch das städtische Gaswerk unentgelt¬
ich ausgeführt . . Bezügliche Gesuche sind bis zum 30 . November ds . Js .
m die Direktion des Gaswerks , Kaiser -Allee 11 , einzureichen.

Der Badische Frauenverein beabsichtigt, in den Monaten Januar
lis März k. Js ., wie im Vorjahre , Fischkochkurse für ärmere Frauen

in der Volksküche in der Ritterstraße abhalten zu lasten . Seinem
Ansuchen entsprechend, stellt der Stadtrat die hiefür erforderlichen
Fische und eine Anzahl des von ihm herausgegebenen Fischkochbüch-
leins unentgeltlich zur Verfügung .

Auf Antrag der Krankenhaus -Kommistion wird beschlosten , das
städtische Genesungsheim in Baden -Baden im kommenden Winter
offenzuhalten .

Die Errichtung einer 8. Astistenzarztstelle an der medizinischen
Abteilung des städtischen Krankenhauses auf 1 . Januar k. Js . wird ,
dem Antrag der Krankenhaus -Kommistion entsprechend, genehmigt .

Eeländeverpachtung . Ein 675 qm . großer Teil des Geländes
am städtischen Rheinhafen wird an eine auswärtige Gesellschaft zur
Errichtung einer Eierteigwaren -Fabrik mietweise abgegeben.

Die Errichtung einer künstlichen Eisbahn auf dem Meßplatze ist
auch für den bevorstehenden Winter in Aussicht genommen , da der
Bewästerung der städtischen Eiswiesen östlich der Ettlinger Straße
noch Schwierigkeiten entgegenstehen. Auf dem Meßplatze wird zu
diesem Zwecke ein weiterer Hydrant eingebaut . Ferner soll die
Frage geprüft werden , ob nicht weitere Eislaufplätze , etwa in der
Albniederung bei der Appenmühle , geschaffen werden können.

Städtekonferenz . Der Vorsitzende gibt ,die Tagesordnung für die
Freitag, , den 29. ds . Mts . in Freiburg stattfindende Städtekonferenz
bekannt .

Die Rückseiten der Stadtgarten -Eintrittskarten (alljährlich etwa
% Million ) und die Eintrittskarten für die Festhalle -Maskenbälle
soll auf drei Jahre zu Reklamezwecken verpachtet werden . Angebote
werden im Wege des öffentlichen Ausschreibens eingeholt .

Dem Schwimmoerein „Poseidon " wird die Schwimmhalle des
städtischen Vierordtbades auf Sonntag , den 14. November ds . Js .,
nachmitags VA Uhr , zur ^Abhaltung eines Schauschwimmens unter
den üblichen Bedingungen überlasten .

Dem Zirkus Max Schumann wird der städt . Zirkusplatz auf 12
Tage des Monats Mai oder Juni 1910 zur Veranstaltungen von Vor¬
stellungen mietweise zur Verfügung gestellt, derselbe Platzdem Zirkus
Sidoli auf 12 Tage des Monats September oder Oktober k. I .

Aus der städt. Beamtenschaft. Verbrauchssteuer -Oberkontrolleur
Johann Krebs wird seinem Ansuchen gemäß auf 1 . Januar nächsten
Jahres wegen vorgerückten Alters unter Anerkennung seiner langjäh¬
rigen treuen Dienste in den Ruhestand versetzt .

Vergeben weiden : die Erstellung einer Wellblechhalle als Unter¬
kunftsraum für Fahrgäste der Straßenbahn und als Aufent¬
haltsraum für den Streckenwärter an dem neuen Endehaltepunkt der
Straßenbahn nach Durlach an Gebrüder Aschenbach in Weidenau -
Steg , die Instandsetzung der Pufferbatterie und des Batterieraumes
der Straßenbahn an die Akkumulatorenfabrik A . E . in Berlin , die
Eisenlieferung zum Neubau der zweiten höheren Mädchenschule an
die Firma L . I . Ettlinger , die Herstellung schmiedeiserner Mansarden¬
fenster für den Schulhaus -Neubau an der Südendstraße an Schloster-
meister Friedrich Geiger , die Arbeiten für Erstellung eines Wagen¬
schuppens im Hofe des neuen städt . Krankenhauses wie folgt : Erd - ,
Beton - und Kanalisterungsarbeiten an F . Kirchenbauer , Zimmer¬
arbeiten an F . Vechtel, Vlechnerarbeiten an Ludwig Klipfel .

Das Gesuch der Automaten -Restaurant -Gesellschaft m. b . H . in
Pforzheim zum Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirtschaft mit
Branntweinschank (unter Aufstellung verschiedener automatischer
Speise- und Getränke -Apparate ) im Hause Kaiserstratze 25 hier wird
dem Eroßherz . Bezirksamt unbeanstandet vorgelegt .

Der Stadtrat dankt dem Arbeiterbildungsverein Karlsruhe für
die llebersendung seines Jahresberichtes für 1908, dem Vorstand des
Kunstgewerbevereins für die Einladung zu dem Donnerstag den 4 . I
M . abends 8M? Uhr im großen Rathaussaal stattfindenden Lichtbilder -
Vortrage des Herrn Direktors Profestors Dr . Brtnckmann aus Ham¬
burg über „Kunst und Handwerk der Japaner , ihre Bedeutung in ih¬
rem Haushalt , ihr Verhältnis zu Natur und Dichtkunst", Zllichs
Zitherverein für die Einladung zu dem Samstag den 30 . ds . im
Saale der Gesellschaft Eintracht in Aussicht genommenen Stiftungs¬

konzert und Herrn Hauptlehrer B . Schwarz für die Ueberweisung einer
Anzahl von ihm herausgegebener weiterer Druckschriften über sein«
ortsgeschichtlichen Studien , dem Herrn Diplomingenieur Karl Eugen
Bühler für die Ueberlaffung zweier Jahrgänge der Zeitschrift deutscher
Ingenieure an die Bibliothek der städt . Gewerbeschule.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheschließungen .

28 . Okt. : Richard Holweg von hier , Installateur hier , mit Jose-
sine Klein von Welschneureut. Ernst Schönenberg von Braubauer¬
schaft , Kaufmann in Duisburg , mit Flora Sckmeidler von Frankfurt
a . M . Vaul Herbst von Nieder -Salzbrunn , Kanzleigehilfe hier , mit
Alwine Meier von hier . Franz Hepp von hier , Maschinen-Jngenieur
hier , mit Karoline Groß von hier .

Todesfälle .
27. Okt. : Julius Muncke , Großh . Inspektor , ein Ehemann , alt

61 Jahre . — 28. Okt. : Ernst , alt 2 Jahre , Vater Stefan Kästel .
Kranenführer ._

'
_

Spielplan des Grotzherzogl. Hoftheaters Karlsruhe .
a . I n Karlsruhe :

Sonntag , 31 . Okt. : Abt . C . 14 . Ab .-Vorst . Undine , romantische
Zauberoper in 4 A . v . Lortzing. 7—1014 -

Dienstag , 2. Nov . : Abt . B . 14. Ab .-Vorst. Pique -Dame, » pt*
in 3 A. (7 Bildern ) v . P . Tschaikowsky. 7 bis nach^lO.

Donnerstag , 4 . Nov . : Abt . A . 14 . Ab .-Vorst . Hohes Spiel ,
Schauspiel in 3 A. von Ernst Didring , verdeutscht v . Emil Schering.
7 bis geg . 9*/2 .

Freitag , 5. Nov . : 6 . Vorst , auß . Abonnement . Zur Feier des Ee-
burtsfestes I . K. H . der Eroßherzogin in festlich beleuchtetem Haufe:
In vollständig neuer AusstaMng und neuer - Inszenierung : Oberon,
König der Elfen , romantische Feenoper i . 3 A. v . Weber . 7 bis nach ly.

Samstag , 6 . Nov . : Abt . C . 13 . Ab . -Vorst . Stützen der Gesell¬
schaft, Schauspiel in 4 A . v . Ibsen . 7—9% .

Sonntag , 7 . Nov . : 7 . Vorst , auß . Abonnement . In vollst. neuer
Ausstattung u . Inszenierung : Oberon , König der Elfen , romantische
Feenoper in 3 A. v . Weber . 6% bis nach 9% . .

Montag , 8 . Nov . : Abt . B . 15 . Ab .-Vorst . Die Journalisten , Lust¬
spiel in 5 A. v . Gust. Freytag . 7—10 . ,

Vorverkauf für die Abonnenten 1) zum „Oberon " am 5 . November
Samstag den 30 . Oktober, nachm. 3—5 Uhr, allgemeiner Vorverkauf
von Montag den 1 . November, vorm . 9 Uhr an ; 2) zum „Oeroon " am
7. November : Abonnenten am Mittwoch den 3 . November , nachm .
3—5 vH - allgemeine : Vorrcrkuus von Donnerstag den 4 . Novemhcr,
vorm . 9 llhr an .

Vorläufige Ankündigung :
Donnerstag , 11 . Nov . : 8 . Vorst , auß . Abonnement : Erstes Gast¬

spiel des K . Bayer . Kammersängers Fritz Feinhals von der Hofoper in
München : „Die Meistersinger von Nürnberg ".

Sonntag , 14 . Nov . : 9. Vorst, auß . Abonnement . Zweites u . letztes
Gastspiel des Kgl . bayer . Kammersängers Fritz Feinhals von der Hof -
oper in München : Don Juan .

Vorverkauf für die Abonnenten zu beiden Gastspielen am Sams¬
tag den 6 . November , nachm. 3—5 Uhr , allgemeiner Vorverkauf von
Montag den 8 . November, vorm, 9 Uhr an . .

b- In Baden :
Mittwoch , 3 . Nov . : 8 . Ab .-Vorst. Zum erstenmal : Hohes Spiel ,

Schauspiel in 3 A . von Ernst Didring , verdeutscht von Emil Schering.
7 bis geg . 9% .

& j?«JO .OJ rS“

h £ V sei3 *6 >
N

«ff * ^4 * J *

Verbessertes
im Gebrauch billigstes

Seifenpulver .
Erleichtert bedeutend das Waschen und
ist ohne Zusatz von Seife und Soda au

gebrauchen . UeberaU erhältlich .
Paket 26 Pfg . Alleinige Fabrikanten :

HenKel it Co . , Düsseldorf.
2009a

Ani- , WM- ,
‘ ' "

ii. Fmbu>.-GMW, binde Weist,
mit nachweisb. bedeut. Umsatz und Reingewinn ,

des. Umstände halber sof. zu verkauf , und zu übernehmen . Weitere Auskunft bei 9527a.3.2
A. Herrmann , Stuttgart , Rothebühlstr . 7 . Telephon 7366 .

OIOIOIOIQ 010:010:010:0 :0GGGGGtGG «

Gummimäntel , Lodenmäntel, |
Pelerinen |

in allerbester Qualität, niedrige Preise, 14332.8.7

Josef Goldfarb , 30 Kriegstrasse, I
gegenüber dem Hauptbahnhof. Ä

ö :o:o:o:o:o:o:o:ox ):oKo:o:o:o:o:o:o:o:ao

Ich kaufe lind verkaufe
prinzipiell nur vollwertige , reine , unverfälschte
Nahrungsmittel . Wer Wert darauf legt, hole

seinen Bedarf
im Reformhaus , Karlsruhe , Kaiserftr . 40. Tel . 2742 .

14838

Neu eingeführt :

geschälte
Linsen
Pfund Pfg .

ferner
neue

Kastanien!
Pfund 20 Pfg -

2 .2 empfehlen 15638 1

Pfannhuch & b

Amor
1819a

bleibt das beste jtietallpntzmittet.

ffi. m. 0. H
in den bekannten Ver¬

kaufsstellen .

erlor en
Mittwoch von Herren - bis Garten¬
straße Geldbeutel mit Inhalt .
Geg. gute Belohnung Durlacher -
Allee 41 , 4 . St . r . abzugeb. 1839095

Selbe Dackelrüde
abhanden gekommen .

Vor Ankauf wird gewarnt . Ab¬
zugeben gegen Belohnung 18677

Kriegstrast « 17, 2 . St .

Javol hat gesiegt
Jayol hals vollbracht
Ihm. dank ich des

EinkahlerKopf
isthässfich . . . .^ / ^ -^

Haares üppigePracht Haare,

JAYOL
DiefcsteHÜfe

bei _

Haar -
Ausfall

r
'Rudolf Vieser

Kaiserstrasse 153 15576

Geftrickte Herrenweften Jagdweften .

^ _ J

Künstliche Zähne , ganze Gebisse ,
Plombieren .

Zahnziehen schmerzlos .
Reparaturen zerbrochenerGebisse

Mässlge Preise . 15288*

Carl König , Dentist
Karlsruhe , Kaiserstr. 124b. Tel. 2451 .

Mit der Uebernahme von An¬
teilscheinen eines sehr lukrativen
Unternehmens ist zugleich ein gut
bezahlterNebenverdienst
für einen Kaufmann verbunden .
Reflektanten wollen Offerten unter
Nr . 15553 an die Expedition der
„Bad . Presse" einreichen. 3.3

j *" 10 000 Mk . ^
auf gute 2. Hypotheke
» * « < zu leiben gesucht . » DDO

Offerten unter Nr . B38895 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Best . Dame sucht 7 —800 Mk .
gegen Verpfändung ihres Haus¬
standes und Rückzahlung. Gefl .
Offerten nur von Selbstgebern
unter Nr . B38843 an die Exped.
der „Bad . Presse" erbeten .^ Darlehen

gibt reich . Privatin . a . sol . Leute
auf Möbel , Sicherheit ., Polizen u.
Lebensversich . - Abschlutz. Off . unt .
B38333 a . d . Exp . d . „ Bad . Pr ." .

Junge Eheleute , Inhaber eines
Geschäftes, wünschen zur Ver¬
größerung desselben von erst¬
klassiger Likörfabrik ein Darlehen
von R000 jtlark .

Geld -Darlehen Offert , ünt . Nr . 6638a an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten .

in jeder Höhe , Ratenrückzahlung ,
billigst. B39092

Näheres .Goethestraße 39, II .

Herd » auch aufs Land geeignet,
billig abzugeben. B39973

Schillerstrahe 4, Hth . 1 . St .

1 "■ "™ IH™ 1 1
Bnckskin -

Reste
•Erstklassiger Gelegenheits-

15658 Posten :

3 90
per Mtr.

Im Schaufenster aasgestellt.

Job . Hertenstein
Ecke Erbprinzen -
Herrenstrasse 35 .S— — r
Für Brautleute :

Eichen , mit Bildhauerarbeit : *
Bettstatten . 3 Nachttische mit
Marmorplatten . 1 Waschkom¬
mode mit Marmorplatte . 1 Tot «
lettespiegel . 1 zwettür . Spiegel «
schrank mit Kristallglas » 1 Hand «
tuchständer . B39076.2.1

polierter Chiffonnier . Veritko ,
befferer Taschen -Diwan . 4 best,
kühle, 1 Salonttsch . 1 Spiegel ,

Kiiohe s
Kiichen -Buffet . 1 Tisch . 2

tiihle . 1 Schaft . — Für de»
illigen Preis von 55,0 Mk .
Waldstr . 23 , Laden . „

MltBnnWst
schwer . Modell, mit selbsttätige«
Fortbewegung , noch nicht benützt ,
unter sehr günstigen Bedingungen
kn verkaufen . 15578 .3*

G . Heilmann ,
Maschinenbau - Anstalt,D » r l a ch.
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Bekanntmachung.
Tie Bekämpfung der
Schnakenplage betr .

Untersuchungen, die wir an¬
stellen liegen , ergaben, dag zahl¬
reichen Schnaken sich in Kellern
und Gruben eingenistet haben.
Wir bitten sämtliche Hauseigen¬
tümer dringend , in ihren Kellern
und Gruben Nachschau halten zu
lassen , ob sich Schnaken dort fest¬
gesetzt haben und zutreffenden¬
falls die Oertlichkeiten , nament¬
lich die Fenster , mit kräftigen
Spiritusbrennern abzuflammen .
Drese Arbeit wird auf Wunsch
durch das städtische Gaswerk un¬
entgeltlich ausgeführt . Hierau :
bezügliche Gesuche stnd bis zum30. November ds. Js . bei de'
Direktion des städtischen Gas
Werks einzureichen. 15680

Karlsruhe . 28 .- Oktober 1909 .Der Stadtrat .
_ Siegrist . Lacher
Bekanntmachung.
Die noch ausstehenden Rech¬

nungen über Bauunterhaltungs¬arbeiten an den uns unterstelltenGebäuden sind mit Bestätigung
»ersehen und den Ordnungsvor¬
schriften für die Ausführung von
Staatsbauten entsprechend bis
längstens 1. Dezember d. Js . bei
uns einzureichen. Später ein¬
einlaufende Rechnungen erleiden
einen Abzug von 5%. 15682

Karlsruhe , 28. Oktober 1909 .Großh . Bezirksbauinspektion .

) n der Strafsache
gegen

den Max Hetz aus Malsch (Amts
Wiesloch )

»regen , Vergehens gegen das
Weingesetz

hat die I . Strafkammer Gr .
Landgerichts Karlsruhe am 28 .
Juni 1909

für Recht erkannt :
Der Angeklagte Max Hetz aus

Malsch wird wegen zweier Ver¬
geben gegen S 13 Abs . 1 Ziff . 1 .5 3 Abs . 2 des Weinyesetzes. v .
24 . Mai 1901 in rechtlichem Zu-
sammentreffen mit je einem
Vergehen gegen 8 10 Ziff . 1 des
NahrungSmittelgesetzeS vom 14.Mai 1879 sowie wegen eines
weiteren Vergehens gegen § 13
Abs. 1 Ziff . 1, § 3 Abs . 1 Ziff . 1
des Weingesetzes zu einer Ge-
samtgefängnisstrafe von

zehn Wochen
und zu einer Geldstrafe von
zweitausend Mark , an deren
Stelle im Falle der Unbeibring -
lichkeit weitere 200 — zwei-
hundert — Tage Gefängnistreten , verurteilt . Der Ange¬
klagte hat die Kosten der Straf¬
verfahrens und der vorange¬
gangenen polizeilichen Unter¬
suchung zu tragen .Die vom Angeklagten verkauf¬ten , unter Verwendung eines

, nach 2 Ziff . 4 des Weinge-
setzes nicht gestatteten Zusatzes
hergestellten Getränke (Ziffer Iu des Eröfsnungsbeschlufses)

sowie der von dem Angeklagten
der Vorschrift deS 8 3 Abs, 1
Ziff . 1 des Weingesetzes zuwidermit , Tresterwern vermischte
spanische Rotwein (Ziffer IIIdes Eröffnungsbeschluffes ) wer¬
den eingezogen.

Die Verurteilung ist aufKosten des Angeklagten binnen6 Wochen nach Rechtskraft durchje einmaliges Einrücker! des
entscheidenden Teils im „ Karls¬
ruher Tagblatt ", in der „ Karls¬
ruher Zeitung ". „BadischenLandeszeitung "

, „Badischen
Presse"

, dem „Volksfreund " ,
„Badischen Beobachter" und
„Badischen Landesboten " öffent¬
lich bekannt zu machen .Rr . 123 03.Die Richtigkeit der Abschriftder Urieilsformel wird beglaubigtund die Vollstreckbarkeit des Ur¬teils bescheinigt mit dem An¬lügen, dah dasselbe durch Ver¬

werfung des Rechtsmittels der
Revision durch Urteil des Reichs¬
gerichts vom 4. Oktober 1909
rechtskräftig und vollstreckbar ge¬worden ist und dah die Tat imBezirk des Grotzh . AmtsgerichtsKarlsruhe verübt wurde . 15688Karlsruhe , den 25. Okt. 1909 .Der Gerichtsfchreiber Großh.

Landgerichts.
,_ Binz ._ _

Kochbauarbetten .
Zur Erweiterung des Auf¬nahmegebäudes auf Station „Un¬

tergrombach" sollen im Wege des
öffentlichen Wettbewerbes nachMaßgabe der Verordnung Grotzh.
Finanzministeriums vom 3. Jan .1807 die Grab - , Beton - u . Maurer¬arbeiten vergeben werden.Die Zeichnungen, BedingniSheitund me Arbeitsbeschriebe, welche
mcht nach auswärts verschicktwerden, liegen zur Einficht auf
diesseitigem Hochbaubureau hier«uf, woselbst auch die Angebots-
berzeichniffe abgegeben werden.Das auf Einzelpreis zu stellende
Angebot ist verschlossen , porto¬frei und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen spätestens bis zum
Eroffnungstermin Donnerstagden 11. November d. I ., nach¬mittags 4 Uhr, an die unter¬
fertigte Stelle einzureichen.

Zuschlagsfrist 3 Wochen . 9639a
Bruchsal, den 28 : Okt. 1909 .

^ Großh . Bahubauinspektion.
rNodes .

, Wer liefert Waren für ein Putz-
KfchSft und unter welchen Be¬
engungen . Offert , unt . 2339096j « die Exped . der „ Bad . P resse " .rr Herde , rr

Zwei schöne Herde werden MitGara nt , für gut . Brennen , verkauft
Wielandtstr . 16, Schlosserei.

Todesanzeige .
Statt besonderer Anzeige .

Freunden und Bekannten teilen wir tief-
trauemd mit , dass

Fräulein

Marie Antoinette Spiess
gestern abend um Uhr sanft in Gott ent¬
schlafen ist. 839066

Familie Lutz
Parkstrasse 13.

Karlsruhe , den 29 . Oktober 1909.
Die Beerdigung findet am Samstag um

5 Uhr von der Friedhofkapelle aus statt.

Crauerbüte
in grosser Auswahl stets vorrätig . 15284*

8. Rosenbnsch, Kaiserstr.
Offene Lehrstellen an den städt. paritätischen

höheren Lehranftasten zu Creseld.
Es find zu besetzen :

A. am Gymnasium zum 1 . April oder 1. Oktober 1910 eine Ober¬lehrerstelle . Als Lehrbefähigung in beliebiger Zusammenstellungkommen in Betracht : Latem , Griechisch . Französisch . Deutschu . s. w .
8. an der höheren Mädchenschule mit Lyzenm zum 1 . April 1910 :Eine Oberlehrerinstelle für Englisch und ein anderes Fach . Ambesten Deutsch. Besoldung : 2000 — 4200 Mk ., 450 Mk . Wohnungs¬geld. 2 . Eine Oberlebreestelle für Deutsch und Geschichte.' S: Eine Oberlehrerstelle für Mathematik und Naturwissenschaft .Besoldung zu A. und B . 2 und 3 nach der staatlichen Besoldungs-ordnung . Ruhegehalt , Witwenversorgung , llmzugskoften, nachden für Staatsbeamte geltenden Sätzen .

Bewerbungen sind bald an den Unterzeichneten zu richten.
Creseld , den 20. Oktober 1909. 9891«:3:2

Der Oberbürgermeister .

Schneidersefflnzstsalon.
FrankF u rh a . M , l 1 Ro (lmarKt22 .

THOMA- AQUARELL-AUSSTELLUNG
bis incl . Montag den 1. November . 9149a

Kn Gberkirch
im Renchtal

ist ein neuerbautes , 1 )4stückiges,
massiv gebautesr Wohnhaus
mit 8 Zimmern , ev. 2 Küchen ,Bad , Balkon, Veranda u . Garten ,mit elektrischem Licht u. Wafler -
leitungseinrichtung , an einer
neuen , ruhigen Straße , mitten in
der Stadt gelegen, um den Her¬
stellungspreis sofort zu verkaufen.

Nähere Auskunft erteilt 9640a
P . Knaak .

Dampfziegelwerk in Oberkirch.

Ordentl Putzfrau
für täglich 1 Stunde gesurtz . 2.1
2339074 Roonstr . 24 , 3. St . r

Tüchtige

Näherinnen
! sucht per sofort . 15698 I
| FransLarseh, Uniformfabrik j

Gottesanerstraße 20 .

Kriegftr . 88 auf sofort oder spät«
2. St ., enth . 5 Zimmer , Zubehör .Balkon, zu vermieten .
1 . St . von 10—6 Uhr.

äh . das.
15277*

Wilhelmstr. 19 ist im 2. Stock
schöne Wohnung v . 2 großen
Zimmern , Küche , Keller nebst
Zubehör auf sofort zu vermiete ».
Näheres im Laden. 3639080

Prima Frisch eingetroffe « :

Tafel - Aepfel
für sehr billige Preise . B39118

Karlsruhe - Mühlburg , Bahnhof .
Gutes

empfiehlt die

Expedition der „Sad . Kresse ",
Di. Max Goldschmidt ,

Boreas für Zeitungs-Ausschnitte,
Berlin N 24 , Oranienburgerst
42(43. Telephon : Amt HI, Nr . 3051
bestorganisiertds ü . leistungsfähigst .

Spezial-Bureau Zeutschlanös
liest neben Tageszeitungen des Inindund Auslandes eine große Anzahl
Fachblätter , Wochenschriften, illustr .
Blätter u . s. w . 9081a2.2

Zuverlässige , schnelle nnd reich¬
haltige Lieferung von Ausschnittenwird für jedes Interessengebiet ge¬währleistet .

Prospekte u . Zeitungsliste gratis .Erste Referenzen aus allen Kreisen .

Ansmilienhaiis
Katserallee 42 , in schönster, so«.
Niger Lage, mit 10 vornevm auSge-
tatteten Zimmern . 2 Dielen, großem
Badezimmer, 4 Klosetts, auSgebehn-
ten Kellerräumen, Veranden und
Terrassen und großem Garten z«
verkaufen oder zu vermiete « .
Warmwasserheizung. GaS- «. elektr
Lichtanlage vorhanden 9428*

Näheres Bophrenftratze 87 , Bu¬
reau, Telephon Rr . 1465 , oder
bei K . Hornsand , Kaiserstr- 56.

! Wolle!
Mark 5 .50 , 5 .90 , 6 .50 ,

„ 7 .50 , 8 .50 , 0 .50 ,
„ 10 .50 , 12 .50 , 14 .50 |

Baumwolle
Mark 3 .23 , 3 *30 , 4 .30 .

Erstklassig* Fabrikate.
Hervorragende Auswahl .
Im Schaufenster ausgestellt.

3oh . MnstBin,
Mitglied des Rabattsparvereins ,

Ecke Erbprinzen - Herren
strnsse 25 .

Zu verkaufen :R
GuterhaltenerVizefeldwebelsrock .Helm, Mantel , mittl . Größe , 113 .

Reg. Näheres Augustastr . 10, I.
Fahrrad , Opel m . Freil . u . Rück-

irittbr , billig zu verkaufen .
B39111 Gerwiastratze 6, IV . r .

Eleg . Gehrockanzug , einz . Geh¬rock, Jackett u . Joppe , Herbst - undWrntrrüberzreher für mittl . Fi¬gur , sowie Damenkleid, Jackett,Regenmantel u . Cape, alles weniggebraucht, billig zu verkaufen.B39079 Srieastr . 6. 2. Stock.

■Stellen finden:
Stellenvermittlung
d. Kaalm . Vereins Karlsrnhe .

Für Prinzipale kostenfrei. Ein¬
schreibgebühr f. Nichtmitgl . Mk. 1 .60
s. 3 Monate . Statuten und Be¬
werbungsformulare gratis u .franko.
Stets Bewerber ans d. meisten

Branchen augemeldet . ' lu6*

Baugefchäft
in Bade « ,

altrm ., beste Kundschaft , ctg.
Sägewerk , Zimmer - u . Schrei¬nerei , Holzbearbeitungsfabrik ,
sucht einen tüchtigen , soliden,
inngen Techniker mrt la .
Branchekenntnissen und gewandtin Innenarchitektur . Teil¬
haberschaft möglich .

Offerten unter Nr . 9684a an
die Exped. der „Bad . Presse " .
Mngerer Merkäufer
für die Haushaltbranche , welcher
auch in den Büchern bewandert istund flotte Handschrift hat , wird
zur Aushilfe eventl . für fest
gesucht .

Offerten unter Nr . 15690 an
die Exped. der „ Bad . Presse " erb.

Reisender
der Wein - und Spirituofen -
branche mit Kundschaft findet
Stellung in sehr leistungSfäh .
Haufe . Offerten unter Nr .
16520 an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten . 6.4

Mavierspieler !
Herr oder Dame mit guter

Technik zum sofortigen Eintritt
gesucht . 15698
Welt - Kinematograph ,

Kaiserstraße 133.
3 % Mir können PersonenJ LU M st, jed. Standes verdiene«
Nebenverdienstd. Schreibarb., häuSl.
Tätigk.,Verftetungrc. Näh.ErwerbS »
zentrale in Frankfurt a . M .

Dchrrftl. Mbenerwerb d' Adressen»
arb ., b . 1000 Adr . Mk . 8.— Verd.Sann . Adx .-Vertag M . hoeee ,Hannover . Postfach 19. 9367a*

Hn gangbarer Delikatessen- und
Kolonialwarenhandlung ist fürbraven Jungen

KehrsteUe offen .
Kost und Wohnung , 93efuch der
Handelsschule, mäßiges Lehrgeld .

Otto Tritsehler
Offenburg . 9544a

Friiulein
für Ladenkasse u . Kundenbücher in
ein Kolonial - !u . Drogengeschäftper sofort gesucht . Offerten mrt
Zeugnisabschriften u . Photograph ,unter Nr . 15671 an die Exped. der
„ Bad . Presse" erbeten .

Jede Dame !
die zu Hause ständig gut bezahtte .
einfachetzandarb . anfert . will ,wende
sich an Snckereigeschäft München ,
Zugspitzstr. 6. Kenntn . nicht notig .
Näher , mit Muster 80 Pfg . 9554«2.2

Hausbefchästiguug bietet srchdauernd für Herren u . Damen in >
Freistunden . Näh . durch 9499aL.2I . Ltvpkan . Lichtenrade - Berlin .

Kagermeister ,
gelernter Schlosser » ener¬
gisch und gewissenhaft , für unser
Äaulager in Ettlrngen sofort
gesucht . Schriftliche Gesuchemit Lohnansprüchen , Zeugnis¬
abschriften und Antrittstermin
erbeten an : Allgemeine Elektri -
zitätsgefcllschaft, Baubüro Karls¬
ruhe, Ettlingerstr . 37 . 15684

Zwei tiiM. Schneider
auf Grokstück

für dauernde Arbeit per sofort
gesucht. 9338900 .3.2Modehaus Merkur .

Ettlingen .

.Wullinteure
für Hausinstallationen gesucht .
Felten L Ctatlleaume -

Lshmeyerwerbe ,
Kaiserstratze 18» .

Gin ' Mädchen für Häusl . Arbei¬
ten , das etwas kochen kann , zukleiner Familie gesucht. B39116
Grünwinklerstr . 1» b . Kühl . Krug .
' Reinliche Monatsfrau , Nähe
Hirschbrücke wohnend , auf 1. Nov.
gesucht. Näheres Hirfchstr . 65 , l „oormrttags . B38073

Eine größere Aapierwaren -
fabrik der Schwei » sucht in chreHandkleberei eine tüchtige , durch¬aus selbständigeHtm ml MM,
ferner mehrere tüchtige

Arbeiterinnen ,
namentlich im Kleben von Uni -
versalbenteln erfahren . Bei hoh .
Lohnansätzen guter Verdi «
Gteiseeutschädigung .

Offerten «nter Angabe des Al¬
ters , der bisherigen TLtiakeit u.der Lohnansprüche «nter ChiffreJ . W . 11972 an die Annoucen -
Expedition Rudolf Moese ,Hasel . 9547a.3L

Stellen suchen
Welcher Arbeitgeber
nbt einem tücht ., intellig . 28jähr .Mann irgendwelcheArbert » befand.
Vertrauensstellung . Kaution kann
gestellt werden.

Offerten unter Ni . B39113 andie Exped. der „Bad . Presse" erbet.
Junger Konditor - Gehilfe
sucht zur weiteren Ausbildungbis 1. od . 15. November Stellung .

Offert , mit Gehaltsangabe an
Friedrich Schwarz, Konditor, Re-
staurant Scheffelhof, Konstanz.

MühUmrg .
Rheinstraße «6, II . lks., find 4

Zimmer , Küche vom 1. Januar zuverm. Preis 380 JL. 8939109

Kronenstrotze 34,
1 Tr ., ist eins . möbl. Zimmer auf
1. Nov . zu vermieten . 9339110
1 od. 2 möbl. Zimmer
mit separatem Eing . zu vermiete «.B-^ 8.2 Akademiestr . 27 . Schill .

Zwei möbl. Zimmer mit oder
ohne Pension sofort zu vermieten .

Näh. Kaiserstr . 67, 3 Tr . links »Eingang Waldhornstr . 2339093
Für sofort ein gut möbliertes

Zimmer zu vermieten . Zu erfrag .
Ziihringerstr . 74, 1. St . » 39071

Iwei Mansarden mit Kochofen
sind sofort zu vermieten . Zu er-'

:agen Zähringerstraßc 25 im
Melladen ._ 9339085

Bahnhofstraße 16, 2. Stock , großes
separates Hess. Zimmer zu ver-
mreten. Zu erfrag . 1. St . 9339072

Bahnhofstraße 5ch IL ) H ern
schönes, mobl., Helles Zrmmerevtl, mit Pian » M vermiet ., sep.

B38323Eingang .

Zlellung-
suchenden

m
die einen besser bezahlten Posten
auf kaufm. Bureau wünschen,
empfehle ich den Besuch meiner
Kurf « in :

Schönschreiben , Steuo -
graphie , Buchführung
(eins ., dopp .» amerik . ),
Maschinenschreiben ,
Rundschrift , kansmäun .
Rech«««, Wechsellehre ,
Korrespondenz re.
a Kurs« » 10- 20 Mk.

Am 2. November
beginnen

größere Kurse .

ÄgkS- yMMlkst.
Nachweisbarerfolgreiche kosten¬

lose Stellenvcrmittürng.
Ausführl . Auskunft u.Vrospekt

gratis durch die 1551N .2.2.
„Merkur

“
Karlsruhe » Kaiserstr. 113.

Telephon 2013 .

ontoristin ,
perfekt in Stenographie und
Maschinenschreiben, sucht bei be¬
scheidenen Ansprüchen Anfangs¬stellung . Offerten unt . Nr . 39063an die Exped. der „Bad. Presse" .

Fräulein , welches das
Kleidermachen gründlich gelernt,sucht Beschäftigung bei einer tüch¬tigen Kleidermacherin. Näheresin Durlach bei KüfermeisterD e x l e r , Rappengasse. 9338963

Eine Frau , die nicht gehenkann , sucht Beschäftigung im
Festoniereu , Knopflöcher machenoder leichtere Stickereiarbeite».Gefl . Offerten erbeten unterNr . 39081 an die Exped . der
.Bad . Presse" ._Frl . gesetzten Alters mit sehrguten Zeugn . über gewissenhaftePflege v. gr . Kindern , selbständigin f. Küche u . Hauswesen, suchtebenso entsprechende Stellung so-ürt b. ger . Ansprüchen , jedoch

Familienanschluß . Näheres Büro
Marianifcher Mädchenschutz, So -
ficnstraße 19._ S839065

Ein fleißiges , leirtl . 9338996
Df ' M & rtofifn "SCvom Lande , 17 Jahre alt , das

noch nicht gedient hat , sucht Stelleauf 1 . November bei kl. Familie .Zu erfr . Schützenstr . 91, Hl .,
Gesetztes Mädchen , das gutbürgerlich kochen u . allen Haus¬arbeiten selbständig vorstehenkann , sucht bei kleiner Offiziers -

ümilie dauernde Stellung . Zuerfr . Uhlandstr . 11, IV . B38902
Mädchen vom Laude, 16 Jahre ,das stoch nicht gedient hat, suchtStelle auf 1 . Rov. bei Kindern od.kleiner Familie . B39107
Erfr . Degenfeldstr. 14, IV . l.

Goethestraße 50 bei Frau Gru -
ber, ist sonniges Mansarden -
zimmer, leer, 8 M, möbl. 12 JH
monatlich, zu verm._ 9339101

Hirschstratze 10, 1 Tr ., ist ein feinmöbl. Zimmer mit guter Pension
per 1 . Nov. zu verm . B38625

Hirschstraße 44, Stb . 2. Stock, istein möbl. Zimmer mit 2 Betten
sofort zu vermieten . 9339067

Marienstraße 8, III ., ein möbliert .
Zimmer mit sep . Eingang zuvermieten._ 9389114

Morgenstr. 10 Part ., großes gutmöbl. Zimmer mit sep . Eingang
sofort oder später zu ver -
mreten._ 9389086

Relkenstr. 3, 2. St . , zwei gut möbl .
Zimmer mit od . ohne Pentzon , rn
schöner Lage, zu verm . 9339084

Putlitzstr. 18, ii ., gut möbliertes
Zimmer , schöne freie Lage , mit
oder ohne Pension sofort zu ver¬

pustetem _ 8338986
Schesselstraße 36, pari ., ist schönmöbl ., großes Zimmer uirt 2
Betten cm 2 Herren billig zuverm. mit Frühstück. B38887

Schützenstrahe 48 erhalten solideArbeiter Kost und Logis zu bill.
Preis . Erfragen pari . 3338012

Sophienstr. 78 Part , freundl . , gut
mobl. heizb. Zimmer mit Gas p.
1. Nov . od. spat , zu verm. B38981

Bikwriastraße 7» III ., ist einfach
möbl. Mansarde an anständigeArbeiter oder Arbeiterin soglerch
m vermiet » ._ 8339103

Westendstmrße 16, 1. St ., ist ein
große», gut möbl. Zimmer für

bess. Herrn auf 1. od. 15. Nov.
zu vermieten . Näh . pari . 9338988

Westeudstr . 34, III , ist ein gut
mobl. zweifenstr. Zimmer und
ein kl. mM . Zimmer zu ver¬
mieten . B38438
Gute Pensro » findet ein

Schüler, 9—15 Jahre (der die
Oberrealschule besuchen will ) , Nähe
Mühlburgertor . Näh. unt . B38700
in der Exped. der „Bad . Presse ".

Miet-G^ ud '
»^ .

Modem eingerichtete, voll¬
kommen betriebsfähigeEisengiesserei
mit Gdeisanfchkch für ei«
tägliche Erzeugnna von c«.
10000 kg Kleingutz, oder

Fabrihgebäude
in welchem fick ohne Schwie¬
rigkeit eine solche Giegerei
einrichten läßt, in nicht z»icht
großer Lntfemang Mann-
)eims , auf eine Reihe so»
lahren zu miete« gefncht.

Offerten mit Mechreis unb
Ä en Angaben , Pläne»

mndMck und Gebäude,
unter Nr. 9621a an die Exp.
der „Bad. Presse" erb, zi

[Herstellung sucht,W verl. die „Deutsche Dakanzen-
vvst" , Eßlingen 76. 563a7*

Zu vermieten
Ettlingen .

Billa Sedanstr . 3 zu vermietenoder zu verkaufen . Näheres9331a_ Sternengasse 12.
Durlacher - Allfe 15 neu herger,Herrschaftsw .. 5 Z.. sogl . z. verm.Moheres 1 . Stock . 15281

ür Rechtsanwalt (Kaiserstr . od.
>eren Nebenstr. bevorz. ) per 1.
Jan . 1910 od. früher ges « cht .

Offerten unter Nr. B38536 an
die Exped . der „Bad . Presse " .
Zwei möbl . Zimmer
>on ruhigen , soliden Personen
»fort gesucht, womöglrch mit

Pension. Preisofferten unter Nr .
2339097 an die Exped. der . Bad .Presse" erbeten.

Möbliertes Zimmer
ofort zu mieten gefncht .
Offerten unter Nr . 9389088 an

die Exped . der „Bad . Presse " .
Stud . sucht ungeniertes

Zimmer
zwischen Wald- und Waldhornstr .

, Offerten unter Nr . 8339068 andie Erved. der „BaV. Vreste".

*Ui
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Berficherungdstand 50 Taniend Policen .

Jülietneioe Mmii rii WM.
Mttiir , Ä WWkil .

Gegründet 1833. Reorganisiert 1855.
Moderne verficherungtbedingungen für Lebensverfichtrungen.
wie für Rentenorrstchrrungen. Aenßerst liberale veftimmungen
in vrzug auf Unan echtdarkeit und llnversallbarleil b-r Policen.
Anerkannt billigst berechnete Prämien bei rühem Vioibrnbrnbezug.
Nf *nhf * it • Aallende Prämien für abgekürzte

^ eBensvetRt̂ etung nach 2 Systemen :
1 ) möglichst billige AiifangSvrämie , 2) möglichst niedere Gesamtleistung
Sen « , für .Männer u . Frauen gesonderte Rententarife .

Außer den Prämienreservennoch bedeutende , besondere Sicherheitsfonds.
Nähere Auskunft. Prospekte und Antragsformulare kostenfrei

bei den Vertretern :
In Karlsruhe : Generalagent « ; für da » Großherzog -

, « >» ade « : Wilhelm Mussgnug , DouglaSnrabe 4. Hauot-
agent Heiur . Haas . Kaufmann, Haizingerstraße 13, in Brette « :
Karl Gerwech , Schlosfermeister , in Bruchsal : Karl Schlegel ,
Kommissionär , Kaiserstraße 72, Rastatt : Val . »inner ,
Kommissionär , in Gaggeüa « : Marti » Futter er , Werkmeister ,
in WS schbach : Joseph Ziegler , Maurerpolier . 1399 *.3.3

M. Rudolph,
nunmehr Kaiserstrasse 149 , - n . Et .

— Kunstband 1. Büchle —.

Ständige Ausstellung von

Modellen u. garniertenHüten
feineren Genres. 14750.6.5

Grösste Auswahl bei massigen Preisen

Schleier. Federn .
Neu - Anfertigungen in kürzester Zeit .

Bei Barzahlung gewähre 5 Prozent Skonto .

r
Rudolf Vieser

Kaiserstrasse 153 15575

Kinder- und Vamen -Hemdhosen .

Ulster
Mk. 45 .-

30 Rriegstrasse 30
böSnI Erste and zweite Etage.

15146.2.2

gibt
vom
Zu

Konzentrierte
• ■ In Pastillenform

von Dr. E . Andreae ,
München-Thalkirchen ,

das beste alkoholfreie Getränk für Gesunde und Kranke .
1 Karton mit 12 Stück , genügend für 2 Liter , 60 Pfg. 10 .2

_ beziehen in Karlsruhe durch Otto Fischer , Fidelitas -Drogerie,
Karlstr . 74 , Telephon 37. Reformhaus Neubert , Kaiserstr. 40.

SSädl Hie prim
Versch . Kurbäder.

Halb - , Sitz - , Fugs und Wechsel¬
bäder . Duschen , Wickel
(Packungen ) u. Massagen ,
Dampf - und Heissluft -Kasten¬
bäder etc.

Damenbadezelt: „Montag und
Mittwoch vormittags und
Freitag nachmittags “.

Herrenbadezeit: „Alle übrige
Zeit und Sonntag vormittags
8 —12 Uhr “ . 12883

Grotze Auswahl in

Peizen
aller Art 15233*

Enorm billige Preise k
Kaiserstratze 51 2 Stock,

vis -ä-vis der Techn . Hochschule.

13262 ®
12 7 g

Vermietung
■ von -E

; Piiiis, Flügel
1 Harmoniums .

H . Maurer, Sr. m
m

7 *■ ' — r — ■ — ■
* Karlsruhe, Friedric s .l fz 5. •

Fleisch-Verkauf.
Samstag den 30 . Oktober von

8—12 Uhr verkaufe ich Eisenbahn -
strahe 20 prima Mastkuhfleisch .
eigene Mästung , ä Pfd . 60 Pfg .
« iIh « In » fV«ek , Melkereibesitzer.

Frisch eingetroffen:
Drei Waggons

Italiener

Tafelapfel
Sorte I.

per Pfund 10 Pfg .

5 Pfund Pfg .

Sorte ii .
per Pfund 13 Pfg .

5 Pfund 60 Pfg .

Kochäpfel
per Pfund 10 Pfg .

5 Pfund 45 Pfg . j
empfehlen 15637

Pfannhucn 8 0
m. b. H. M

ttt den bekannten H
Verkaufsstellen.

üdrcsskartcn, etu - und mehrfarbig, werocn rasch und
billig angefertigt i» der Druckerei de»
» Badischen Presse".

Magenleidende .
Unsagbare Dankbarkeit veranlasst mich,

meinen leidenden IWitmenschen freudig und
unentgeltlich mitzuteilen, was mich
von jahrelang hartnickigen Leiden befreit
tat p rau Frieda Laumann ,

Kordhausen 92.
8292a

■ > ,
~^ b steEinleger

^Hühner «*« | » te.— . Ent»« Lucht-r
< träft , no .
chenmühlenrc
Jlluul . nata-
log gratis.

Heckügetpark üefner , L
Hainstadt (Baden) Nr . 34. 2

«liiileltdelü
werden fortwährend angekauft
Erbprirrzenstr . 21,

2. Stock . 13572

W iiiter -Faürplau
der

Städtischen Strassenhahn Karlsruhe.
Gültig vom 1. November 1909 bis zum 30 . April 1910 .

Gut bürgerlicher

Mittag- u. Abendtisch
fiehlt zu billigem Preise .
987 Durlacher -Allee 16. IV.

3

4

5

Linien

Darlictt — Rheinhafen .
(Streckenfarbe . vreiss *

schwarze Schrift )

Riiei..iiafen — Ouriaeli .

Durlacli—Hardtstrasse
(Streckenfarbe „weiss“

rote Schrift )

Hardtstr -sse Duriacn

Sclilaclitdof - flaBpt&aiinhf.
(Streckenfarbe „rot “)

Hauptbahnhf .- Schlaciitliof

Friedhof —Beiertbeis
(Streckenfarbe

.gelb “ )
Beiertheim Friedhof

Hauptbahnhof —
Stadt. Kraikenhaes

(Streckenfarbe „grün “ )

Stadt. Krankenhaus —
Hauptbahnhof

Hauptbahnhof
Kühler Krag

(Streckenfarbe
„violett “ )

Kühler Krug -
Hauptbahnhof

Wagen¬
folge
ii

Fahrtriditŵ s.

10 Min .

10 Min .

10 Min .

10 Min .

10 Min .

10

7 ‘/. Min

7 ‘/* Min

10 Min .

10 Min .

Normal
10 Min .
Von 'Al 2
bis 2 Uhr

mittags
teilweise

Fünf -
minuten -
verkehr .

Werktags

von bis

645 V

638 V

640 V

637 V

615 V

628 V

649 V

652 V

630 V

610 V

705 V

6« V

1005 N

1018 N

820 N

817 N

1045 N

1048 N

1024 N

10*2 N

1030 N

1040 N

1035 N

1020 N

Sonntags

von bis Bemerkungen

645 V
l

638 V

1005 N

1018 N

IO® ab Durla -b fä>rt b . 7nr
Hardtstrasse , 10l5 , ICiSS
fahren noch Wagen ab
Durlach bis Mühlb . Tor .

Später abgehende Wagen
fahren nur bis Scblacht -
bof .

1028,1038,1052 fahren noch
Wagen ab Rbeinhafen
bis Schlachthof .

1058 fuhrt ein Wagen ab
Hardtstrasse b . Schla ht-
hof

720 V

757 V

626 V

638 V

703 V

730 V

630 V

610 V

765 V

730 V

1010 N

1017 N

10*5 N

1048 N

Wagen 11 ®* ab Haupt -
>ahnhof fährt nach
Darlach ; siehe „Spät¬
wagen *.

1024 N

1052 N

1030 N

1040 N

1035 N

1020 N

Ausserhalb der fahrp an -
mässigen Zeit fährt nach
Theaterschinss noch je
einWagen von derWald -
strasse nach Durlach
nnd von der Waldstrasse
bezw . dem Mühlburger
Tor nach dem Rhein
haken.

Ausserh Ib der fahrplan -
mässigen Zeit fährt nach
Theaterschluss noch ein
Wagen von der Kaiser-
Strasse nach Beiertheim .

10« , 1050, HOI abends fährt
noch je ein Wagen vom
Hauptbahnhof zum Mühi-
burger Tor .

Ausserhalb der fahrplan
mässigen Zeit fährt nach
Theaterschinss noch je
ein Wagen von derWald¬
strasse zum Hauptbahn -
hof und znm Stadt .
Krankenhaus .

Ausserdem fahren Wagen
vom - ühlburger Tor z.
Kühlen Krug um 6**, 6*5,
8^5, 655 und 705 V, vom
Hauptbahnhof z . Mühl-
burger Tor um 1045 N,
vom Kühlen Krug zum
Schlacbtbof um 10*®, 10*2
10» und 11<2 N.

Ausserhalb der fahrplan -
mässigen Zeit fährt nach
Theaterechlues ein Wa¬
gen von der Waldstrasse
bzw . dem Mühlburger
Tor zum Kühlen Krug ,

Sonderwagen
werden gestellt in der Zeit zwischen 5 Uhr morgens und 1 Uhr nachts za den in den all¬

gemeinen Beförderungsbedingungen enthaltenen besonderen Bestimmungen . Die Beförderungs¬
bedingungen werden von den Verkaufsstellen und vom Strassenbahnamt unentgeltlich abgegeben .

Spätwagen .

Hauptbahnhof ab 1101
t

Hauptbahnhof abiioi 1112Haoptbahohof ab . im
Marktplatz „ 1105 Marktplatz „ 1105111« Marktplatz „ . 1107
Mühlb. Tor „ uii Mühlb. Ter „ 11111122Schlachthof n . 111«
Hardtstr. an im Kühler Krag an 1121 uh ? Durlach au . 1124

Durlach ab 1128
Schlachthof ab 1115 1135
Marktplatz >> HU 11 *3
MÜhlb . TU „ 1129 11 *9
lardiSlr . an 1138 1158*

Hirdlstr. ab nao HW 1200
Mühlb. Tor „ 1129 1147 1209
Marktplatz „ HL 1215
Scitlachthof an 1143 1201 1224

Kühler Krag ab 1123 1135
Mühlb. Tor „ 1133 ii 48
Marktplatz „ 11^ n «
ScbUchüof an 11*7 1159

t Nur an Sann- und Feiertage ».
* SuOStagS fährt de; totste Spätwages

durch bis Rheinhafen . Rückfahrt ab
Rheinbafen 12A ab Hardtstrasse 10
Minuten später wie sonst .

Arbeiterwagen an Werktagen . 15645

Durlacher Tor— Duriaeh
Oorlacb— Durlacher Tor

546 630 710 1130 V
610 650 730 1162 V

1210 1260 6<K> 640 N
1230 110

05 640 N 1
620 N J

Streckenfarbe
»grün “ .

Schlachthof - Rhiinhafen .
Rhelohafeo —Schlachthof .

530 550 V
600 625 v

ent:
« 3!

Schlachtbof —Beierthein 545 6io v
Belerthelo- Scftlaclithof 605 635 v

Städtisches Strasseubahnamt .

s

Dreyer
’s □□□□

holländisch

fllaaen-IDohl
ist edel » pikant im Geschmack

vorzüglich in seiner Wirkung

Thomas DreyeriO ? &mbh.
OAotn RMEirtftlDEn senwez

Unterricht 3nnter It Ruh -vfen
gdl. Dame , die lg. Z . i. Auslande war . j für klein. Zimmer zu verkaufen .
B38474.3.3 Lesstngtzraste 6 . 3. St . 1 B38S97 Zirkel 1« . 1 . St .

(£5 liegt auf her M
daß ein täglich, unter Verwendung
feinster Süßrahmbutter , her -
gestellter Cakes den höchsten An¬
forderungen genngt . 7781a.2,2

8llhlll!lls-kllhesi«-L .t
wird in dieser Weise gebacken und
ist zu Haben bei Carl Kist ,
Konditorei und Last , Tel . 797. .

Direkt v. d . Ostsee. "WA

so iiiumi.
j » * 100 frische Rollmps. 3 M.

100 fr . Bism -DelikatHer. 3 M.
100 ff . R .Salzher . größt .M .3' 1.
80 Stück Hering i . Gelee 3 SR .
60 frische Brathering . 3 SR-
10 Dos . neu Ia. Oelsardin . 4' It
E. Degener , Swinemünd - 37h
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